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	Sicherheitspolitik Schweiz und Air2030



	svp-gossau.ch
Daniel Wäfler
Mai 2022
	Krieg in Europa: Wie gut sind wir darauf vorbereitet?
	Wann:
Donnerstag, 2. Juni 2022, Türöffnung ab 19:00 Uhr
Wo:
Festhütte Altrüti in Gossau, Altrütistr. 4, 8625 Gossau ZH
Was:
° Referat von Thomas Bär (Amtschef – Amt für Militär und Zivilschutz Kanton Zürich)
° Referat von Divisionär Willy Brülisauer (Kommandant Territorialdivision 4)
° Podium mit den beiden Referenten sowie Nationalrat Mauro Tuena (Präsident SiK NR) und Gemeinderat Michael Trachsel (Bataillonskommandant), Moderation Serkan Abrecht (Redaktor Nebelspalter)
22:15 Ende der Veranstaltung


	admin.ch
05.05.2022
	«Ich bin überzeugt, dass es sich lohnt, in die Sicherheit für unsere Bevölkerung zu investieren!»

	Rede von Bundesrätin Viola Amherd, Chefin des Eidgenössischen Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport am Anlass der SVP Holziken am 5. Mai 2022.

(Vollständige Rede abrufbar unter:
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-88668.html)

	svp.ch
05.05.2022
	Medienmitteilung
SVP Schweiz:
Schwächt das VBS willentlich unsere Armee? Die SVP fordert Antworten von VBS-Vorsteherin Viola Amherd

	Angesichts des Krieges in Europa ist unsere Verteidigungsarmee dringend zu stärken. Gemäss einem Medienbericht macht das VBS das Gegenteil. Stand heute verfügt die Schweizer Armee offenbar nicht einmal über eine Panzerabwehr, die diesen Namen verdient. Die SVP fordert von der VBS-Vorsteherin Viola Amherd Antworten.

(Vollständige Medienmitteilung abrufbar unter:
https://www.svp.ch/news/artikel/medienmitteilungen/schwaecht-das-vbs-willentlich-unsere-armee-die-svp-fordert-antworten-von-vbs-vorsteherin-viola-amherd/)

	lockheedmartin.
com
02.05.2022
	F-35 Lightning II Program Status and Fast Facts

	Exzerpt:
Aircraft delivered: 790(+)
Flight hours: 517’000
Reliability: Mean Flight Hour between failure: F-35A: 8,5
Maintability: Maintenance Man Hour per Flight Hour: F-35A: 5,7

Vollständiges Factsheet abrufbar unter:
https://www.f35.com/content/dam/lockheed-martin/aero/f35/documents/F-35%20Program%20Lightning%20II%20Fast%20Facts%20-%20May%202022.pdf)


	crsreports.
congress.gov
02.05.2022
	F-35 Joint Strike Fighter (JSF) Program
Updated 02.05.2022
	The largest procurement program in the Department of Defense (DOD), the F-35 Lightning II is a strike fighter aircraft being procured in different versions for the U.S. Air Force, Marine Corps, and Navy. Current DOD plans call for acquiring a total of 2,456 F-35s. Allies are expected to purchase hundreds of additional F-35s, and eight nations are cost-sharing partners in the program with the United States. The F-35 promises significant advances in military capability. Like many high-technology programs before it, reaching that capability has put the program above its original budget and behind the planned schedule. 

The Administration’s proposed FY2022 defense budget requested about $9.4 billion in procurement funding for the F-35 program. This would fund the procurement of 48 F-35As for the Air Force, 17 F-35Bs for the Marine Corps, 20 F-35Cs for the Navy and Marines, advance procurement for future aircraft, and continuing modifications. The proposed budget also requested about $2.1 billion for F-35 research and development.

(Vollständiger Report zu Handen des US Kongresses abrufbar unter:
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/RL/RL30563)


	mns
04.05.2022
	Prioritäten!
	Nach der ermutigenden Medienkonferenz der sicherheitspolitischen Kommission des Ständerates unter der Leitung ihres Präsidenten Werner Salzmann vom 4. Mai 2022 erwarten wir von unseren National- und Ständeräten nun, dass sie im Rahmen der für die Sommer- und Herbstsession anstehenden Behandlung der Armeebotschaft 2022 die Weitsicht und den Willen aufbringen, unseren Bundesrat zu einer Unterschrift des Kaufvertrags für 36 Kampfflugzeuge F-35A bis spätestens 31. März 2023 zu verpflichten.  Dies im Interesse der Sicherheit unseres Landes und ohne Rücksicht auf die hängige Eidg. Volksinitiative «Gegen den F-35 (Stopp F-35)», da letzterer keine Vorwirkung auf die Beschaffung des F-35A zukommt. Gleichzeitig ist auch eine Erhöhung unserer Verteidigungsausgaben zugunsten einer raschen Vollausrüstung und Modernisierung unserer Bodentruppen an die Hand zu nehmen und zu verabschieden.

(Vollständige MNS-Stellungnahme 2022-04 abrufbar im Anhang zu diesem Versandmail Nachrichtenblatt NACHBRENNER 2022-35 vom 06.05.2022)


	fdp.ch
04.05.2022
	Ein starkes Signal für die Sicherheit 
-
FDP unterstützt raschen Kauf des F-35

	Die FDP begrüsst den gestrigen Entscheid der ständerätlichen Sicherheitskommission (SiK-S), eine klare Frist für den Kauf der F-35 Kampfjets in der Armeebotschaft zu verankern. Dank dem Antrag der FDP muss der hängige Kaufvertag nach Vorliegen des Parlamentsbeschlusses und bis spätestens am 31. März 2023 unterzeichnet werden, was Planungs- & Investitionssicherheit für alle involvierten Akteure schafft. Die aktuelle Krise in der Ukraine zeigt deutlich auf, wie wichtig es ist, die Luftwaffe zu stärken und den F-35 so schnell wie möglich zu beschaffen. Das ist ein starkes Zeichen gegen die Linke, die unsere Sicherheit aufs Spiel setzt und den Volksentscheid vom September 2020 missachtet.

(Vollständige Medienmitteilung abrufbar unter:
https://www.fdp.ch/aktuell/medienmitteilungen/medienmitteilung-detail/news/ein-starkes-signal-fuer-die-sicherheit)


	blick.ch
04.05.2022
	Kommission will Kampfjet-Beschaffung bis im Frühjahr 2023 besiegeln
	Der Bundesrat soll die Beschaffungsverträge der 36 neuen F-35-Kampfjets bis Ende März 2023 unterschreiben. Die Sicherheitspolitische Kommission des Ständerats (SIK-S) will diesen Auftrag explizit in der Armeebotschaft 2022 verankern.

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://www.blick.ch/politik/armee-kommission-will-kampfjet-beschaffung-bis-im-fruehjahr-2023-besiegeln-id17459684.html)


	svp.ch
Peter Keller, NR NW
02.05.2022
	Wer die Neutralität zerstört, zieht die Schweiz in fremde Konflikte
	Wer die Neutralität aufgibt, zerstört die Grundlage von Frieden und Wohlstand in der Schweiz. Die SVP bleibt ihren Grundsätzen treu. Wir wollen eine sichere und neutrale Schweiz.

(Vollständiges SVP-Editorial vom 02.05.2022 abrufbar unter:
https://www.svp.ch/news/artikel/editorials/wer-die-neutralitaet-zerstoert-zieht-die-schweiz-in-fremde-konflikte/)


	admin.ch
29.04.2022
	Erste Aufklärungsdrohnen in der Schweiz eingetroffen
	Die ersten beiden Drohnen des Aufklärungsdrohnensystems (ADS 15) sind in der Schweiz eingetroffen. In den kommenden Monaten werden sie einer Flugerprobung unterzogen, bevor sie noch 2022 an die Luftwaffe abgegeben werden.

(Vollständige Medienmitteilung abrufbar unter:
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-88290.html)


	weltwoche.ch
Stefan Holenstein
28.04.2022
	Bedingt abwehrbereit

	Die Schweizer Armee ist in einem besorgniserregenden Zustand. In einem Verteidigungskrieg könnte sie nur ein paar wenige Wochen durchhalten.

(Vollständige Stellungnahme von Oberst iGst Stefan Holenstein, Präsident der Landeskonferenz der militärischen Dachverbände, abrufbar im Anhang zu diesem Versandmail Nachrichtenblatt NACHBRENNER 2022-35)


	fdp.ch
Thierry Burkart
28.04.2022
	Das Ende der Igel-Schweiz: Zusammenarbeit mit der NATO massiv verstärken

	Die schweizerische Sicherheitspolitik ist in einer Sackgasse. Der Angriff Russlands auf die Ukraine offenbart dies schonungslos. Wir brauchen eine starke Armee und die Fokussierung auf Kooperationen und in unserer Streitkräfteplanung.

(Vollständige Stellungnahme von Thierry Burkart, Ständerat und Parteipräsident abrufbar unter:
https://www.fdp.ch/aktuell/blog/blog-detail/news/das-ende-der-igel-schweiz-zusammenarbeit-mit-der-nato-massiv-verstaerken?utm_source=DE+%7C+Template+%7C+Newsletter+2022-02-15+15%3A22%3A40&utm_medium=Email)


	blick.ch
Christian Dorer
23.04.2022
00:27
	Kauft die Kampfjets! Jetzt!
	Eine Volksinitiative linker Kreise will den F-35 verhindern. Dabei hat das Volk der Anschaffung bereits zugestimmt. Wenn der Bundesrat nicht handelt, kommt der Kampfjet später – und wird teurer.

Der Aufschrei von links wäre natürlich absehbar: «Der Bundesrat umgeht die Demokratie!» Dabei ist es genau umgekehrt: Es sind die Initianten selbst, die mit dieser Initiative das Volks-Ja vom Herbst 2020 zu umgehen versuchen. Wo kämen wir hin, wenn künftig alle, die eine Abstimmung verloren haben, einfach eine neue lancieren?

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://www.blick.ch/meinung/thema-der-woche/blickpunkt-ueber-die-sicherheit-der-schweiz-kauft-die-kampfjets-jetzt-id17427821.html)


	tagesanzeiger.ch
Beni Gafner
22.04.2022
	Das steht auf dem Einkaufszettel der Verteidigungs-ministerin

	Bis zu 2 Milliarden Franken pro Jahr: Die Schweizer Armee darf wohl bald deutlich mehr Geld ausgeben. Jetzt zeigen interne Unterlagen, was sie kaufen will.

(Vollständiger registrierpflichtiger Artikel abrufbar unter:
https://www.tagesanzeiger.ch/das-steht-auf-dem-einkaufszettel-der-schweizer-armee-887368312849?utm_source=sfmc&utm_medium=email&utm_campaign=TA_ED_9_ENG_EM_NL_XX_DERMORGEN_XX_2022-04-23&utm_term=2022-04-22&utm_content=2363361_)


	20min.ch
22.04.2022
23:50
	2 Milliarden mehr pro Jahr – Schweizer Armee schreibt Waffen-Wunschliste
	Die Schweizer Armee darf in Zukunft deutlich tiefer in die Taschen greifen. Interne Unterlagen zeigen nun, was sie mit dem zusätzlichen Geld alles kaufen will.

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://www.20min.ch/story/2-milliarden-mehr-pro-jahr-schweizer-armee-schreibt-waffen-wunschliste-410654220496)


	LILIENBERG
Arbeitsgruppe Sicherheitspolitik
20.04.2022
	«Rasch erste Konsequenzen aus dem Krieg in der Ukraine ziehen»
Brief an Frau BR Viola Amherd

	Aus aktuellem Anlass haben Christoph Vollenweider, Programmleiter und Hans-Peter Hulliger, Experte Luftverteidigung der Arbeitsgruppe Sicherheitspolitik, Lilienberg, der VBS Chefin Frau Bundesrätin Viola Amherd und weiteren Politikern eine Brief zur Lage der Armee zugestellt. 

(Vollständige Eingabe abrufbar im Anhang zu diesem Versandmail Nachrichtenblatt NACHBRENNER 2022-35 vom 06.05.2022)


	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	Luft- und Marineluftstreitkräfte sowie strategische und weitere luftgestützte Einsatzmittel



	eurasiantimes.com
06.05.2022
	IND:
Inspired By F-22 Raptor, How India Designed Its Fifth-Gen ‘AMCA’ Fighter Jet After Snubbing The Russian Project

	India has made significant progress in its ambitious plan to build an indigenous fifth-generation stealth fighter jet in the last few years. The Aeronautical Development Agency (ADA), which is part of the Ministry of Defense’s Department of Defence R&D, is playing a crucial role in this endeavor. It will be a 25-tonne aircraft with an internal payload of 1,500 kg, an exterior payload of 5,500 kg, and an internal fuel capacity of 6,500 kg. The AMCA will be 17.6 meters long and 11.13 meters wide. The AMCA Mark-1 will be a fifth-generation fighter, whereas the Mark-2 will likely be a sixth-generation fighter. For the IAF, the AMCA program is crucial. The world’s fourth-largest air force is dealing with a dwindling combat fleet; it has 32 squadrons instead of the sanctioned 42. Aside from the F-22 and F-35 produced by the United States, China’s J-20 and Russia’s Su-57 are the only other operational fifth-generation stealth fighters in the world.

(Vollständiger Report abrufbar unter:
https://eurasiantimes.com/inspired-by-f-22-raptor-how-india-designed-its-fifth-gen-amca-fighter-jet/)


	ekathimerini.com
05.05.2022
	GRC:
P-3B Orion upgrade program back on track, says defense minister
	Greece is back on track to start taking delivery of five modernized Hellenic Navy P-3B Orion aircraft via the Mid-Life Upgrade (MLU) Program within 2023, Defense Minister Nikos Panagiotopoulos told Parliament on Thursday. “Apart from the unexpected impact of the health crisis combined with problems caused by strikes by employees with demands, the delay is also due to a shortage of experienced technical staff at HAI [Hellenic Aerospace Industry], which has been even further reduced lately due to transfers to other HAI programs, such as the F-16 upgrades,” the minister said.


	airforcemag.com
04.05.2022
	USAF:
New Official Art Reveals Advanced 
F-22 Capabilities, Possibly JATM

	An artist’s concept of the Lockheed Martin F-22, posted on Instagram by Gen. Mark D. Kelly, head of Air Combat Command, offers an official glimpse of new capabilities for the Raptor, including a possible first look at the highly classified AIM-260 Joint Advanced Tactical Missile. The image, released April 27, portrays three F-22s flying in formation, each carrying what appear to be stealthy extended-range fuel tanks and slender outer wing pods with a chiseled aperture at their leading edges. In the picture, one of the F-22s has launched a missile, which is neither an AIM-120 Advanced Medium-Range Air-to-Air Missile nor an AIM-9X Sidewinder, the two air-to-air missiles known to be qualified for the fighter. The tanks seem to be the same ones described in new Air Force budget documents, while the pods are likely to be an infrared search and track and/or electronic warfare system. The only new missile publicly identified for the F-22 is the JATM.   

Images of an F-22 flying with the new outer-wing pods have circulated on the internet in recent weeks, taken near Lockheed’s Palmdale, Calif., facility, home of its Skunk Works advanced development shop. The Air Force has previously declined comment on what they might be. Asked recently about the pods and other images that show F-22s, F-35s, and F-117s flying with highly reflective silvery appliques, Chief of Staff Gen. Charles Q. Brown Jr. answered only, “They’re for test.”

The F-22 has operated for many years with 600-gallon tanks—and is not stealthy while carrying them— but when released for dogfighting, the attachment surface is not smooth, thus worsening the F-22’s radar cross section.

Providing the F-22 with an infrared search and track (IRST) system has been an Air Force priority almost since the Raptor entered service, as such a system provides an important way to spot an adversary whose radar cross section has been reduced. In 2017, Lockheed F-22 program manager Ken Merchant told Air Force Magazine, “We really don’t have the real estate” inside the F-22 for a system like the F-35’s electro-optical targeting system, or EOTS, noting at the time, “we’re looking at other options.” Due to secrecy, Merchant could not say more. Because an IRST couldn’t go on the F-22’s nose or under the chin of the aircraft—as they are on most fighters that have them—the two pods would provide full coverage to the front, as well as expanded capability to the sides.

The JATM, the existence of which was first revealed at an Air Force Life Cycle Management Center industry conference in 2019, is also being developed by Lockheed Martin, and is set to begin replacing the AIM-120 AMRAAM sometime soon. When it was first mentioned, the Air Force said it would achieve initial operational capability in 2022. The JATM has been described by USAF officials as having sharply expanded range over the AMRAAM, to match or exceed the capability of newer versions of China’s PL-15, which outranges the AMRAAM and has diminished the F-22’s “first look, first shot” capability. It’s also believed the JATM, which will be adopted by the Navy as well, has a multi-mode seeker, with both radar and infrared capabilities, with heightened resistance to jamming. Industry observers have speculated the missile will have a novel propulsion system, but the ACC artwork doesn’t show an air intake or unusual propulsive apertures, as on Lockheed’s “Cuda” advanced missile. The artwork published by Kelly suggests the new missile will fit inside the F-22’s weapons bay, meaning it will not be appreciably larger than AMRAAM. The artwork may be deliberately misleading, however. The image also suggests a modular, “stacked” propulsion system, meaning the missile could be configured for longer- or shorter-ranged missions. “The most cost-effective move the Air Force could make today to increase the quality of its force to meet the China threat is to upgrade the 33 Block 20 F-22s to match the rest of the F-22 force,” Deptula said. “NGAD will not be available in any meaningful quantity for over a decade.”

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://www.airforcemag.com/new-official-art-reveals-advanced-f-22-capabilities-possibly-jatm/)


	canada.ca
04.05.2022
	CAN:
Government of Canada provides an update on the operationalization of the CC-295 Kingfisher

	A modern and capable military is critical to Canada’s domestic security and our contribution on the world stage. This includes our role in domestic maritime search and rescue. That’s why the Government of Canada is acquiring a fleet of 16 new fixed-wing search and rescue sensor-equipped aircraft - the CC-295 Kingfisher - to replace existing fixed-wing search and rescue (SAR) aircraft. The initial operational capability of the CC-295 has recently been delayed from the summer of 2022 to the 2025-2026 timeframe. This is due to the extended timelines associated with the design and development of the capability, along with other factors such as unforeseen technical issues, as well as the impacts of COVID-19, that have compounded the complexity of the project and the volume of remaining work. While the delay is unfortunate, these types of issues are not unusual given the complexity of the capability being developed.

It is crucial the Canadian Armed Forces (CAF) maintain a SAR capability across Canada, which is why an approach has been implemented to maintain SAR coverage using existing fleets until the new CC-295 capability is operational. Canada’s new and modern search and rescue CC-295 fleet will allow the Royal Canadian Air Force (RCAF) to conduct more effective search and rescue missions in all weather conditions, including in reduced visibility, and at long range.
We continue to work, in close cooperation with Airbus, to ensure that the challenges are addressed in a timely manner so that the CC-295 can take its role as Canada’s fixed-wing SAR aircraft.

(Backgrounder – Delay in Initial Operational Capability (IOC) of the CC-295 Kingfisher abrufbar unter:
https://www.canada.ca/en/department-national-defence/news/2022/05/backgrounder--delay-in-initial-operational-capability-ioc-of-the-cc-295-kingfisher.html)


	scramble.nl
29.04.2022

	DZA:
Second Super Hercules delivered to Algeria

	On 24 April 2022, the second LM-100J Super Hercules for the al-Quwwat al-Jawwiya al-Jaza'iriya (Algerian Air Force) has been delivered at its new homebase Boufarik air base, after it made a stop-over at St. John's International airport (Canada) the night before. Apart from the two LM-100Js, Algeria ordered four C-130J-30 Super Hercules transport aircraft in 2018. All new transporters will, like the C-130H models, operated by the 2ème Escadre de Transport Tactique et Logistique (2 ETTL) at Boufarik air base.


	defensenews.com
29.04.2022
	KOL:
Colombia chooses South Korea’s TA-50, FA-50 as next jet trainers, officials say

	Colombia’s Air Force has chosen a mix of TA-50 and FA-50 Golden Eagles as its next jet trainers, military sources told Defense News. The Air Force plans to acquire at least 20 advanced jet trainers with air-to-air and air-to-ground combat capabilities under a project estimated to be worth $600 million. Colombia is buying new aircraft to replace its Cessna A-37B Dragonfly twin-engine, light-attack jets, which were retired in June 2021. They were used in both counterinsurgency missions and as tactical trainers. The new aircraft are also expected to temporarily fill a capability gap left by the aging fleet of Israeli-made Kfir jets, Colombia’s main combat aircraft. The Air Force is to begin retiring its Kfirs in 2023, most likely without a replacement on hand.


	airforcemag.com
28.04.2022
	USA:
F-35 Sustainment Is Improving, But Lawmakers’ Patience Is Growing Thin

	The troubled F-35 sustainment enterprise is getting better but is still falling short of the services’ goals for the program, officials told Congress on April 28. And lawmakers are running out of patience. Leading the charge, House Armed Services Committee readiness panel chair Rep. John Garamendi (D-Calif.) offered sharp criticism of the F-35 Joint Program Office, the Air Force, Lockheed Martin, Pratt & Whitney, and even others in Congress who he said “get off on buying new planes” without considering their sustainment. Garamendi wasn’t alone in airing frustrations. Rep. Jackie Speier (D-Calif.) called the program a “cash cow” for Lockheed Martin and argued that “we are incapable of turning off the spigot when something doesn’t work.” Rep. Michael Waltz (R-Fla.), the subcommittee’s ranking member, cited a Government Accountability Office report also issued April 28 that found the F-35’s overall mission capable rate at less than 68 percent, calling it “unacceptable.”

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://www.airforcemag.com/f-35-sustainment-improving-lawmakers-patience-growing-thin/)


	news.usni.org
28.04.2022
	USN:
Navy’s F/A-XX Fighter Will be the ‘Quarterback’ for a Team of Unmanned Aircraft

	The future F/A-XX sixth-generation fighter will operate as the Navy’s “quarterback” for manned and unmanned teaming in future carrier operations, according to the service. Navy officials described the vision for the Next Generation Air Dominance (NGAD) program, meant to expand the range for carrier-based operations, in written testimony to Congress this week.

“The NGAD [family of systems] will replace the F/A-18E/F Block II aircraft as they begin to reach end of service life in the 2030s and leverage Manned-Unmanned Teaming (MUM-T) in order to provide increased lethality and survivability,” reads joint testimony from Department of Navy acquisition officials. “F/A-XX is the strike fighter component of the NGAD FoS that will be the ‘Quarterback’ of the MUM-T concept, directing multiple tactical platforms at the leading edge of the battlespace.”

“These manned and unmanned aircraft plus attritable assets will be employed across domains to enable integrated kinetic and non-kinetic fires at tactically relevant ranges,” the Navy’s 2030-2035 aviation vision document from last year reads. “As autonomy and [machine learning] efforts mature, the appropriate mix of F/A-XX, manned and unmanned platforms will be evaluated to ensure the most lethal and affordable [carrier air wing] possible.” The F/A-XX platform will ultimately succeed the F/A-18E/F Super Hornets as they reach the end of their service lives in the 2030s.

“Its specific capabilities and technologies are under development, however analysis shows it must have longer range and greater speed, incorporate passive and active sensor technology, and possess the capability to employ the longer-range weapons programmed for the future,” the aviation vision says of F/A-XX. “As the Super Hornets are retired from service, a combination of F-35C and F/A-XX will provide Navy tactical fighter aircraft capability and capacity within the CVW.”

The Air Force is developing a separate Next Generation Air Dominance program. While the Navy and Air Force efforts are different programs, the concepts are similar in that a manned fighter would operate with unmanned aircraft.


	boeing.com
28.04.2022
	USAF:
Boeing Unveils First 
T-7A Red Hawk Advanced Trainer Jet to be Delivered to the U.S. Air Force

	Boeing has unveiled the first T-7A Red Hawk advanced trainer jet to be delivered to the U.S. Air Force. The jet, one of 351 the U.S. Air Force plans to order, was unveiled prior to official delivery. The fully digitally designed aircraft was built and tested using advanced manufacturing, agile software development and digital engineering technology significantly reducing the time from design to first flight. The aircraft also features open architecture software, providing growth and flexibility to meet future mission needs.

“We’re excited and honored to deliver this digitally advanced, next-generation trainer to the U.S. Air Force,” said Ted Colbert, president and CEO, Boeing Defense, Space & Security. “This aircraft is a tangible example of how Boeing, its suppliers and partners are leading the digital engineering revolution. T-7A will prepare pilots for future missions for decades to come.” The aircraft will remain in St. Louis where it will undergo ground and flight tests before being delivered to the U.S. Air Force. The T-7A program resides at Boeing’s St. Louis facility with the aft section of the trainer being built by Saab in Linkoping, Sweden. Saab will soon start producing that section at their new production facility in West Lafayette, Indiana.


	mcchord.af.mil
27.04.2022
	USAF/ESP:
KC-46A conducts first operational international aircraft refueling during Employment Capability Exercise

	In a major milestone for the KC-46A program, a Pegasus refueled Spanish EF-18 Hornets, known in Spain as C-15s, on April 18, during its first Employment Concept Exercise, ECE 22-03, at Moron Air Base, Spain. This mission marked the first operational refueling of an international receiver for the KC-46A, paving the way for stronger interoperability with Allies and partners. The Pegasus is now cleared to support nearly 85 percent of joint force receivers requesting air refueling from U.S. Transportation Command. Despite existing restrictions and deficiencies, the KC-46A continues to demonstrate its growing operational capabilities. The Pegasus offloaded more than 78 million pounds of fuel and completed more than 34,900 boom and 2,200 drogue contacts since January 2019.

As of April 26, the Air Force has 57 KC-46As in its inventory. The KC-46A currently operates out of McConnell Air Force Base, Kansas; Seymour Johnson Air Reserve Base, North Carolina; Pease Air National Guard Base, New Hampshire; Joint Base McGuire Dix Lakehurst, New Jersey; and Altus Air Force Base, Oklahoma.


	latribune.fr
27.04.2022
	FRA/IND:
Rafale Marine: France studies the sale of second-hand aircraft for the benefit of India

	For several months, the France has been studying the sale of used Rafale Marine to promote the signing of a new contract with India. In this country, Dassault Aviation is currently participating in two tenders, one for the Air Force (114 aircraft) and the other for the Navy (up to 57 aircraft in several tranches). In particular, the Indian Navy must arm its first aircraft carrier "Made in India", the INS Vikrant (262 m), which is to be commissioned in 2023. As part of this call for tenders, the Rafale Marine carried out very successful tests in January in Goa on a land platform. The French Navy was able to demonstrate all its know-how in naval aviation (landing) and convinced the Indians of the performance of the Rafale Marine. This aircraft would also allow the Indians to have a homogeneous fleet between the Rafale Air and the Rafale Marine. India could make its decision at the end of the year for a total of 26 aircraft, including two two-seater aircraft.


	ukdefencejournal.
org.uk
26.04.2022
	GBR:
Britain clears funding for additional tranche of F-35 jets

	Funding has been delegated for an additional tranche of F-35B jets for Britain beyond the 48 already ordered. At a recent session of the Defence Committee. focussing on the Royal Navy, it was stated by Jeremy Quin, Minister for Defence Procurement, that: “As you know, we are going to acquire 48. We have made it absolutely clear that we will be acquiring more. We have committed to have 48 in service by 2025, and we will be acquiring more. We have set that out in the IR. We will set out the exact numbers in 2025. The 138 number is still there.” The former First Sea Lord said during a webcast earlier this year that the UK intends to purchase ‘around 60’ F-35B jets and then ‘maybe more up to around 80’ for four deployable squadrons.

(Ergänzende Information flightglobal.com vom 03.05.2022: The UK is in negotiations to purchase 26 more Lockheed Martin F-35Bs as its next-batch commitment to the US-led programme. The UK has previously ordered a total of 48 short take-off and vertical landing F-35Bs, with Cirium fleets data indicating that 26 of the type are in current active use. “The decision around a further purchase beyond that [combined] 74 will be taken in the middle of the decade, in the context of what we decide to do on our Future Combat Air System programme,” Air Marshal Richard Knighton, deputy chief of the defence staff says. A Level 1 partner on the F-35 programme, the UK has a long-held total requirement to acquire an eventual 138 of the fifth-generation type.)


	af.mil
26.04.2022
	USAF:
Air Force identifies Boeing E-7 as solution to replace the E-3 capability

	Based on market research, the Department of the Air Force has decided to replace a portion of the E-3 Sentry Airborne Warning and Control System fleet with the E-7 Wedgetail, which is produced by The Boeing Company. The Boeing 
E-7 is the only platform capable of meeting the requirements for the Defense Department’s tactical battle management, command and control and moving target indication capabilities within the timeframe needed to replace the aging E-3. A contract award is planned in fiscal year 2023. The notional schedule plans for a second rapid prototype aircraft funded in FY24, and a production decision in FY25 to continue fielding aircraft. The FY23 PB proposes a partial divestment of the E-3 AWACS fleet, 15 of 31 aircraft, and redirects funding to procure and field its replacement.


	saab.com
26.04.2022
	SWE:
Saab and FMV Sign Contract for new Gripen Launch System

	Saab has received an order from the Swedish Defence Materiel Administration (FMV) for the development and integration of a new launch system for Gripen C/D and Gripen E. The order, valued at approximately SEK 400 million, was placed during the first quarter. The order includes the development and integration of a new launch system for air-to-air missiles and countermeasure pods on Gripen C/D and Gripen E. The contract also includes options for subsequent series orders of launcher systems. The launchers can be integrated with existing variants of weapon pylons and can carry all Gripen air-to-air missiles. The launcher is mounted to the aircraft’s weapon pylons and has a sophisticated connection between the aircraft and the weapons mounted on the launcher.


	psk.blog.
24heures.ch
24.04.2022
	BRA:
Additional Gripen for Brazil

	The commander of the Air Force, Lieutenant-Brigadier Carlos de Almeida Baptista Júnior, said this Friday during a speech on the agenda of the Day of Fighter Aviation, in Rio de Janeiro, that President Jair Bolsonaro has authorized the modification of the contract for the acquisition of Gripen fighters, for the inclusion of four additional aircraft by the Brazilian Air Force, this will allow the beginning of studies for the installation of the aircraft in a new air base. The Brazilian Air Force (FAB) through its new commander, Brigadier Carlos de Almeida Baptista Jr. plans to acquire a second batch of Saab JAS-39 Gripen E/F fighter jets. To do this, the military budget still needs to be revised. Depending on the needs of the FAB, the country needs a total of 110 to 120 aircraft. The 4 additional aircraft that are announced will be financed through savings made on other programs such as the KC-390 tanker. It now remains to organise higher funding in order to guarantee the launch of a second tranche.


	forsvaret.dk
22.04.2022
	DKN:
Solid team effort leads Danish F-35 fleet to new milestone

	Less than a year ago, the first Danish F-35 fighter jets began flying at Luke Air Force Base in the United States, and in just under a year, the four planes have now flown a 1,000 hours together. It's been a period of steep learning curve, with a solid team effort leading the planes to this particular milestone. "Getting fighter jets in the air is about collaboration, where a lot of people are involved. It's not just the pilot flying the plane that makes it happen, but rather those around. Therefore, it is also very much the merit of the entire technical and logistical team that our four aircraft have been continuously ready to fly, and therefore have been able to achieve 1,000 hours of flight without major problems," says KIN, pilot and head of the Danish detachment at Luke Air Force Base.

At Luke Air Force Base in Arizona, the Danish F-35 detachment is located side by side with the American, Norwegian, Italian and Dutch Air Forces, and it provides a very special access to exchange experience, forge relationships and train together. Denmark is a partner nation in the international F-35 program, and the Armed Forces are therefore an integral part of both the development and operation of the F-35 capability. Denmark has purchased a total of 27 F-35 aircraft, of which a good handful will remain in the United States as part of the training program. The first aircraft are expected to arrive in Denmark in the autumn of 2023, and they have been purchased as a replacement for the F-16, which has made a solid effort for more than 40 years.


	janes.com
21.04.2022
	HUN:
Hungary to buy 
L-39NG jets from Czech Republic

	Hungary is to receive 12 Aero Vodochody L-39NG (Next Generation) jet trainer aircraft from the Czech Republic, a senior government official announced on 20 April. Government Commissioner Gáspár Maróth told national media that eight of the new aircraft will be used for advanced pilot training ahead of transition onto the Saab Gripen C, with the remainder to be flown as operational reconnaissance aircraft. 

As noted by Janes World Air Forces, the Czech Republic, Hungary, Poland, and Slovakia have discussed establishing a joint fighter pilot training programme, likely employing new L-39NG training jets. With the Czech Air Force already an L-39NG operator and the Hungarian Air Force now onboard also, such an international training school could see the first pilots graduate from 2025. It is yet to be determined whether this would supplement or replace the NATO Flying Training in Canada (NFTC) programme.


	airbus.com
21.04.2022
	AGO:
The Republic of Angola orders three Airbus C295s

	The Republic of Angola has placed a firm order for three Airbus C295s to perform multirole operations. Two aircraft will be specifically equipped for maritime surveillance and one for transport missions. The aircraft configured for transport missions will be able to carry out tactical cargo and troop transport tasks, paratrooping, load dropping or humanitarian missions. The two C295s configured as Maritime Surveillance Aircraft (MSA) will play a key role for Search and Rescue (SAR), control of illegal fishing and borders, support in case of natural disasters and intelligence-gathering missions, among others. They will be equipped with the Airbus-developed Fully Integrated Tactical System (FITS) mission system as well state-of-the-art sensors.


	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	Hubschrauber und Kipprotor-Flugzeuge



	reuters.com
05.05.2022
	TWN:
Taiwan says it cannot afford new U.S. anti-submarine helicopters

	Taiwan signalled on Thursday that it had abandoned a plan to buy advanced new anti-submarine warfare helicopters from the United States, saying they were too expensive. Taiwan had earlier said it was planning to buy 12 MH-60R anti-submarine helicopters, made by Lockheed Martin Corp unit Sikorsky, but domestic media said the United States had rejected the sale as not being in line with the island's needs.

	defense.gov
29.04.2022
	USN:
MV-22B Osprey
	Bell Boeing Joint Project Office is awarded a $302,152,612 modification (P00053) to a previously awarded fixed-price incentive (firm target), cost-plus-fixed-fee contract (N0001917C0015) for the production and delivery of four MV-22B variation in quantity aircraft for the Marine Corps.  Work is expected to be completed in November 2025. 


	marines.mil
25.04.2022
	USMC:
Marine Corps declares Initial Operational Capability for CH-53K King Stallion helicopter

	Deputy Commandant for Aviation Lt. Gen. Mark Wise announced the Marine Corps has achieved initial operational capability in the CH-53K King Stallion on April 22, 2022. This plan supports Gen. Berger’s Force Design 2030 by improving capabilities and restructuring Marine Corps aviation for the future fight. In addition to meeting IOC criteria, the CH-53K successfully completed a thorough initial operational test and evaluation period that resulted in over 3,000 mishap free hours flown in various challenging environments and terrain.

The CH-53K is an optimized vertical, heavy lift, sea-based, long range solution for the naval force and will immediately provide nearly three times the lift capability of the CH-53E, with the ability to transport one hundred percent of the vertical Marine Air-Ground Task Force. Per the Commandant’s Force Design 2030 Annual Update, the CH-53K will complement connectors that will enable littoral maneuver and provide logistical support to a widely disaggregated naval force. The most notable attribute of the King Stallion is its ability to maintain increased performance margins in a degraded aeronautical environment, for example at higher altitudes, hotter climates and carrying up to 27,000 lbs. out to 110 nautical miles; whereas, the CH-53E would be limited to a 9,628-pound external load in the same environment. The Marine Corps plans to deploy the first CH-53K Marine Expeditionary Unit detachment in fiscal year 2024, setting the initial conditions for sustained CH-53K deployments in support of MEUs.

(Ergänzende Information lockheedmartin.com vom 25.04.2022:
CH-53K Mission Critical Capabilities
Marines have been flying and supporting the CH-53K in the fleet environment demonstrating the aircraft is on track to fully deploy on schedule. The aircraft have flown more than 3,000 flight hours showcasing the CH-53K's performance in a range of mission scenarios including extreme cold and hot environments. Other accomplishments include:

· Day and night air-to-air refueling
· Air-to-air refueling with 27,000 lb. external load
· Sea trials with over 350 landings
· Live fire testing and evaluation
· Sustained operations simulating offload of a Marine Expeditionary Brigade
· Testing in degraded visual environment conditions at U.S. Army Yuma Proving Ground in Yuma, Arizona
· Delivery of first six aircraft to the Marine Corps

Up Next: Full Rate Production
The IOC declaration positions the Marine Corps for a full rate production decision in 2023. The Approved Acquisition Objective is 200 aircraft. The CH-53K high-tech production line in Stratford, Connecticut, is active with seven aircraft in build, including three on schedule to deliver to the Marine Corps this year. There are 46 aircraft fully on contract including four heavy-lift helicopters for the government of Israel and another 14 aircraft on contract for long lead material. The helicopters for Israel are under a U.S. Navy Foreign Military Sales (FMS) agreement. The CH-53K program leverages digital thread technologies to achieve sustainment savings as well as increased performance and readiness. The digital thread permeates design, manufacture, operation, and sustainment of the CH-53K.


	economictimes.
indiatimes.com
24.04.2022
	IND:
IAF arming Russian chopper fleet with Israeli NLOS anti-tank guided missiles


	In what could be a lesson learnt from the ongoing Russia-Ukraine war where anti-tank missiles have played a big role, the Indian Air Force is arming its Russian-origin helicopters with the Israeli 'Non-Line of Sight (NLOS) ATGMs' which can hit ground targets from distances up to 30 km. The Israeli Spike NLOS anti-tank guided missile is being integrated into the Russian-origin fleet of Mi-17V5 helicopters which can take out targets from long ranges and can prove to be very effective against enemy armoured columns in times of conflict, government sources told ANI. The Indian Air Force had started showing interest in these missiles almost two years ago when the Chinese Army deployed a large number of tanks and infantry combat vehicles close to the Line of Actual Control (LAC) opposite the Eastern Ladakh sector.


	reuters.com
24.04.2022
00:26
	DEU:
Germany to buy 60 heavy transport helicopters from Boeing

	Germany will buy 60 CH-47F Chinook heavy transport helicopters from Boeing worth around 5 billion euros ($5.40 billion)as it upgrades its military armour, Bild am Sonntag newspaper reported on Sunday, citing government sources. The helicopters could be delivered in 2025/26 at the earliest and would replace the roughly 50-year-old CH-53G helicopters made by the Sikorsky unit of U.S. arms makers Lockheed Martin, it said. Competitors for the deal included Lockheed Martin’s CH-53K King Stallion. But the cheaper Boeing model and the fact that many NATO allies also fly the Chinook were the reasons for deciding on the CH-47F, Bild said. A spokesperson for the Defence Ministry said no decision on helicopter purchases has been made yet.

(Ergänzende Information esut.de vom 27.04.2022: Das Rennen um den zukünftigen schweren Transporthubschrauber (STH) der Bundeswehr scheint weiterhin offen zu sein, wie Europäische Sicherheit & Technik aus parlamentarischen Kreisen erfahren hat. Demnach wurden die Mitglieder des Verteidigungsausschusses in der heutigen Sitzung vom Bundesverteidigungsministerium darüber informiert, dass mit einer Entscheidung erst Mitte Mai zu rechnen sei. Am vergangenen Wochenende waren in den Medien Berichte veröffentlicht worden, wonach sich die Bundeswehr bereits für den Chinook-Hubschrauber von Boeing entschieden haben soll.  Hierfür gab es heute keine Bestätigung.)


	scmp.com
23.04.2022
	CHN:
Chinese navy shows off new anti-submarine helicopter
	China’s most modern anti-submarine helicopter has entered service, appearing in footage to mark the navy’s anniversary. State broadcaster CCTV aired the footage – which shows a Z-20 helicopter taking off from the deck of a Type 055 destroyer – on Friday, one day before the 73rd anniversary of the founding of the navy. The multipurpose helicopter has a broader range and can carry more weaponry than previous models. Different versions of the helicopter – designed to carry troops or conduct reconnaissance and rescue missions – have already entered service with the People’s Liberation Army, appearing in the National Day Parade in October 2019, and with the People’s Armed Police.


	janes.com
22.04.2022
	POL:
Poland to choose between Apache and Viper for attack helo requirement
	Poland is to choose between the Boeing AH-64E Apache Guardian and Bell AH-1Z Viper to fulfil its attack helicopter requirement, the government said on 21 April. The two US types have been shortlisted to fulfil the Polish Ministry of National Defence (MND) Kruk (Raven) requirement to replace the army's ageing Mil Mi-24 ‘Hind' helicopters.

Poland is in the midst of a helicopter recapitalisation effort to replace its Warsaw Pact-era inventory, with the recent emphasis having been on acquiring the Sikorsky S-70i Black Hawk as a new special forces type to replace its ageing Mil Mi-8/17 ‘Hip' platforms, as well as Leonardo AW101 Merlin anti-submarine warfare helicopters to replace the Mil Mi-14 ‘Haze'. 


	overtdefense.com
22.04.2022
	MLI:
Mali Receives Two Mi-24P Attack Helicopters From Russia

	According to a statement released by the Malian Armed Forces, two Mi-24P attack helicopters and an unspecified number of 59N6-TE mobile radar systems were delivered to the Malian Armed Forces as part of a military cooperation agreement signed between Mali and Russia in the field of counter-terrorism. In addition to helicopters and radars, the Defense Ministry said that the same batch also included various types of military munitions. he cargo, which was delivered in compliance with contractual obligations, was transported to the International Modibo Keita Airport in Bamako, Mali’s capital, by Russian Air Force Ilyushin Il-76 cargo aircraft and handed over to Malian authorities. The Mi-24Ps will be added to four Mi-35s that were already purchased from Russia and will be used to combat terrorist groups like as Al-Mourabitoun, IS, Boko Haram, some armed separatist groups seeking autonomy, and ethnic groups in the region that are in constant conflict with each other.


	
	
	

	
	
	

	
	
	Unbemannte Luftfahrzeuge (UAV) und Robotik



	nikkei.info
04.05.2022
	JPN:
Japan's defense chief calls for 'active use' of combat drones

	Combat drones have proven pivotal in Ukraine's resilient fight against Russia's invasion. Now Japan, too, is showing interest in the cheaper and less-risky alternative to fighter jets and tanks. Japan will "deploy and actively utilize drones as necessary," Japanese Defense Minister Nobuo Kishi told Nikkei. This would mark a shift from Japan's previous reluctance to use drones beyond surveillance purposes. Kishi will meet with U.S. defense chief Lloyd Austin on Wednesday to discuss aligning Tokyo's defense priorities with those of Washington's. The adoption of combat drones could become part of that effort. Japan has adopted the RQ-4B Global Hawk surveillance drone but largely shied away from combat drones. It set aside just 30 million yen ($231,000) for research into the devices in its fiscal 2022 budget.


	janes.com
03.05.2022
	AUS:
Schiebel S-100 UAV selected for Australian navy requirement
	The Australian Department of Defence (DoD) has selected Schiebel's S-100 Camcopter for an initial phase of the Royal Australian Navy's (RAN's) programme to acquire a maritime unmanned aircraft system (MUAS), a ministerial spokesperson confirmed to Janes on 3 May. The S-100 unmanned aerial vehicle (UAV) will now proceed through a single-source procurement process for the first block of the AUD1.3 billion (USD960 million) three-block MUAS programme under Project Sea 129 Phase 5. The number of S-100s under consideration for the first block has not been disclosed, although an unconfirmed media report referred to an initial procurement of 40. Proposed by Raytheon Australia and its partner Schiebel Pacific, the S-100 was chosen without an open tender from five shortlisted contenders for single-source consideration in a move that would advance initial operating capability (IOC) by 18 months, the ministerial spokesperson said. The RAN has already operated the S-100 since 2018.


	defence24.com
30.04.2022
	POL:
Polish Ministry of Defence Procures Warmate Loitering Munitions

	The Armament Agency has ordered the Warmate loitering munitions system for the Polish Armed Forces. The first deliveries of this system, proven in combat in Ukraine, are expected to happen this year. The system has been integrated within the Topaz Automated Artillery Fore Control System and can work closely with other UAVs, such as FlyEye. Warmates are operated by the Territorial Defence Component of the Polish Armed Forces. The first order concerning these drones has been placed in 2017. The system was formally commissioned in the Polish military in 2021. The manufacturer - the WB Group - Warmate has a range of up to 30 kilometers from the control station. That range can be extended, if the system is "taken over" in flight, by soldiers that use proper control systems. MTOW is defined as 5.7 kilograms, whereas the warheads, supplied by the PGZ Group's Belma company, weigh 1.4 kilograms. Warmates have seen operational use in Ukraine, and Turkey, and they are also being operated by several other export customers. A much heavier Warmate 2 system has also been developed, with a range exceeding 180 kilometers.


	defense.gov
28.04.2022
	USN:
Autonomous Swarm/Strike-Loitering Munition
	Raytheon Co., Tucson, Arizona, is awarded a $9,710,850 cost-plus-fixed-fee modification (P00007) to a previously awarded contract N00014-20-C-1009 for the Autonomous Swarm/Strike-Loitering Munitions. This effort will design, build and integrate Coyote Block 3 (CB3) Launch Tube Assembly (LTA) into Unmanned Underwater Vessel (UUV); procure and deliver CB3 Air Systems for UUV demo; provide Systems Engineering, Integration and Test (SEIT) support for both High Volume Long Range Precision Strike (HVLRPS) from USVs and Fires (HVLRPF); provide field support personnel, test readiness, safety coordination and program management; and provide optional integration of GFE forward payloads and tests. Work is expected to be completed by Nov. 28, 2023.


	dailysabah.com
28.04.2022
	TJK/TUR:
Tajikistan mulled to buy Turkish drones amid border dispute with Kyrgyzstan
	Tajikistan joined its Central Asian neighbors in acquiring the Turkey-made Bayraktar TB2 unmanned combat aerial vehicle (UCAV), reportedly becoming the latest purchaser of the world-famed drone amid its border disputes with neighboring Kyrgyzstan, which also owns the very same UCAV. Several Turkish media outlets reported the news of Tajikistan buying the UCAVs produced by Turkey’s drone magnate Baykar that are already in the inventories of more than 10 countries. Despite no official statement having been released yet from either side, Kyrgyzstan confirmed the purchase.

Baykar last month said that the company had signed sales deals with three more countries and that the number of purchasers reached 19. It was speculated in the Turkish media that Tajikistan was one of the three new buyers. The battle-tested UCAV has proven effective when operated with smart ammunition against heavy military gear, from tanks and howitzers to Russian-made air defense systems in Syria, Libya, Karabakh and Ukraine. With the latest procurement, the number of countries that own the Bayraktar TB2 drones rose to 19.


	ga-asi.com
26.04.2022
	GA-ASI Integrates Leonardo Seaspray V2 Maritime Radar onto MQ-9
	General Atomics Aeronautical Systems, Inc. (GA-ASI) has integrated the Leonardo Seaspray 7500E V2 multi-mode radar onto an MQ-9A Block 5 Remotely Piloted Aircraft and performed its first test flight on Apr. 14, 2021. The maritime-focused radar is also being fitted for the MQ-9B SeaGuardian® RPA. The benefits of this Maritime Patrol Radar (MPR) in the complex littoral and maritime Intelligence, Surveillance and Reconnaissance (ISR) environment will add world-class situational awareness for the MQ-9B. Designed and manufactured in Edinburgh, UK, the Leonardo 7500E V2 radar is the latest variant of the highly successful Seaspray Active Electronically Scanned Array (AESA) radar family, featuring updated processor and receiver technology to meet the evolving demands of the ISR mission set.


	dailysabah.com
24.04.2022
12:43 PM GMT+3
	TUR:
Anti-PKK op in Iraq marks first engagement for Turkish combat Akıncı drone

	The landmark combat drone Akıncı has joined its first major operation ever as Turkey launched a military offensive against PKK terrorist targets in northern Iraq, the company said. Named “Operation Claw-Lock,” the counterterrorism operation was launched last week from ground and air and targeted terrorists in the Metina, Zap and Avashin-Basyan regions, the Defense Ministry said. The ministry said the PKK was planning to launch a large-scale attack and that the preemptive operation was in line with the United Nations Charter’s principle of self-defense. The commando and special forces units are supported by unmanned aerial vehicles (UAVs), attack helicopters and artillery elements.

Akıncı marks the most advanced and sophisticated drone built by the country. It was first delivered to the Turkish security forces in late August last year. Six of them have entered the inventory so far and have been actively used by the Turkish Armed Forces (TSK), Baykar says. Akıncı is longer and wider than the Bayraktar TB2 and can perform strategic tasks. It has a 20-meter (65-foot) wingspan with its unique twisted-wing structure and is equipped with fully automatic flight control and a triple-redundant autopilot system.

It can carry various weaponry, including a range of missiles such as Smart Micro Munitions (MAM-L) developed by prominent Turkish contractor Roketsan. It can be equipped with the locally produced active electronically scanned array (AESA) radar and air-to-air missiles Gökdoğan (Merlin) and Bozdoğan (Peregrine). It is also able to launch several other types of locally made munitions, such as the Roketsan-built Stand-Off Missile (SOM), a long-range air-to-surface cruise missile that can hit targets up to 150 miles (240 kilometers) away. Baykar says the Akıncı can attack targets both in the air and on the ground. It can also operate alongside fighter jets and fly higher and stay in the air longer than Turkey’s existing drones. 


	taiwannews.com.tw
24.04.2022
	TWN:
Taiwan develops 2 variants of Chien Hsiang kamikaze drone

	The anti-radiation loitering munition designed by the National Chung Shang Institute for Science and Technology will have two variants, according to a recent Legislative Yuan budget report. The Chien Hsiang (劍翔) will have an attack version, which can destroy enemy missile and radar bases, and a decoy version, which can jam enemy radars, CNA reported. Additionally, four construction projects are simultaneously underway, including a storage depot and maintenance facility, in preparation for the new weapon. Air Force Chief of Staff Huang Chi-wei (黃志偉) said in December that the Chien Hsiang acts as an electronic warfare deterrent. The two variants were developed in order to meet and adapt to operational needs in the Taiwan Strait, he added.

The military previously said that the UAV weapon will become standard equipment for the Air Force’s Air Defense and Artillery brigades. The production of 104 such munitions is expected to be complete by 2025, per CNA. The Chien Hsiang weighs 6 kilograms and measures 1.2 meters long and 2 m wide. The loitering munition first identifies targets with an electro-optical/infrared payload and chooses its target with an "intelligence object detection system.


	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	Bewaffnung und weitere Nutzlasten



	ukdefencejournal.
org.uk
02.05.2022
	GBR:
ASRAAM Block 6 reached Initial Operating Capability on Typhoon on the 1st of April 2022.

	The Block 6 standard Advanced Short Range Air-to-Air Missile has been successfully integrated onto the Typhoon aircraft with Initial Operating Capability formally declared on 1 April 2022. ASRAAM Block 6 standard, developed under the ASRAAM Sustainment programme, is expected to enter service on the Typhoon in 2022, and the F-35 in 2024. It has new and updated sub-systems, built-in cooling and a new British-built seeker with more pixels. As it uses no US-made components, it could be exported without ITAR restrictions. Why does that matter? Well, according to this source, a previous attempt to sell the missile to Saudi Arabia was scuttled because of objections from Washington. The previous missile variant’s seeker is made in America, thus requiring export approval from the United States.


	afrl.af.mil
28.04.2022
	USAF:
AFRL technology makes new weapon for sinking ships a reality

	The Air Force Research Laboratory and Eglin’s Integrated Test Team demonstrated a new low-cost, air-delivered capability for defeating maritime threats April 28, 2022, that successfully destroyed a full-scale surface vessel in the Gulf of Mexico. An F-15E Strike Eagle released one modified GBU-31 Joint Direct Attack Munition, or JDAM, as part of this test, the second experiment in the QUICKSINK Joint Capability Technology Demonstration, or JCTD, funded by the Office of the Under Secretary of Defense for Research and Engineering. 
 
“QUICKSINK is an answer to an urgent need to neutralize maritime threats to freedom around the world,” said Col. Tony Meeks, director of AFRL’s Munitions Directorate. AFRL scientists and engineers are developing a weapon open systems architecture, or WOSA, seeker to enable precise placement of the weapon. The QUICKSINK program, a partnership with the U.S. Navy, aims to provide options to neutralize surface maritime threats while demonstrating the inherent flexibility of the joint force. This JCTD uses a JDAM to rapidly deliver an immediate effect on stationary or moving maritime targets at minimal costs.
 
While torpedoes predominantly sink enemy ships via submarines, new methods explored through QUICKSINK may achieve anti-ship lethality with air-launched weapons, including modified 2,000-pound JDAM precision-guided bombs. “Heavy-weight torpedoes are effective [at sinking large ships] but are expensive and employed by a small portion of naval assets,” said Maj. Andrew Swanson, 85th TES division chief of Advanced Programs.  A Navy submarine has the ability to launch and destroy a ship with a single torpedo at any time, but the QUICKSINK JCTD aims to develop a low-cost method of achieving torpedo-like kills from the air at a much higher rate and over a much larger area.
 

	defense.gov
25.04.2022
	USN:
AGM-88G Advanced Anti-Radiation Guided Missile-Extended Range (AARGM ER)

	Alliant Techsystems Operations is awarded a $62,076,093 firm-fixed-price modification (P00004) to a previously awarded contract (N0001921C0044). This modification exercises options for the production and delivery of an additional 42 Air-to-Ground Missile-88G Advanced Anti-Radiation Guided Missile-Extended Range all up rounds, as well as manufacturing supplies and support. Work is expected to be completed in December 2024. 
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	lockheedmartin.
com
04.05.2022
	USAF :
Lockheed Martin’s First TPY-4 Radar Completes Production, Bringing Unmatched Tracking Precision And Speed To The U.S. And Its Allies

	The world’s most advanced and capable transportable or fixed air defense long-range radar, Lockheed Martin’s first AN/TPY-4 radar – recently selected by the U.S. Air Force for the Three Dimensional Expeditionary Long Range Radar (3DELRR) Rapid Prototyping program – has completed production marking availability to the world.  The technology that enables TPY-4 provides the capability required for today’s threats and unprecedented flexibility to adjust quickly to those that emerge over time. In March, the U.S. Air Force selected the TPY-4 radar as the best radar for the 3DELRR program. The 3DELRR contract includes production options for 35 long-range radar systems, planned to reach Initial Operational Capability.

TPY-4 outperforms other systems in these key areas:
· Target Detection: TPY-4 detects smaller, harder-to-detect next generation threats in heavy clutter.           
· Mission Diversity: The radar operators can quickly pivot from one mission to another, enabling them to address threats in a contested environment. The radar will operate in extreme climates and environments.
· Software Defined: The system is digital at every element with operation and performance defined software enabling quick upgrades to combat emerging threats. TPY-4 adheres to open hardware, software, and interface standards to ensure long-term supportability and ease of integration.
· Transportability: The system is available in both fixed and transportable variants able to be transported via C-130, C-17, truck, rail, or helicopter.
· 

	en.yna.co.kr
04.05.2022
09:24
	KOR :
S. Korea to begin production of long-range radar prototype this year

	South Korea will embark on the production of a homegrown long-range radar prototype later this year under a project to replace the existing decades-old radar systems, the country's state arms procurement agency said Wednesday. Launched in February last year, the project worth 46.7 billion won (US$37 million) is aimed at developing an advanced radar system designed to monitor foreign aircraft approaching South Korea's air defense identification zone, according to the Defense Acquisition Program Administration (DAPA). On Wednesday, the country finished the detailed designing of the radar. It plans to complete the development of the radar in January 2025 and start replacing the existing systems with the new ones in 2027. The new radar under development will have 20 percent better detection capabilities than existing systems, DAPA said.


	kongsberg.com
03.05.2022
	NOR:
Kongsberg and the  Norwegian Defence  Research Establishment launch new satellite capacity for maritime surveillance of the  high north

	The Norwegian Defence Research Establishment (FFI) and Kongsberg Defence & Aerospace (KONGSBERG) have developed instruments for satellite-based maritime surveillance. KONGSBERG is now procuring three satellites and is establishing Norway's first satellite constellation with unique and world-leading capabilities. KONGSBERG is investing in three satellites to be produced by NanoAvionics in Lithuania. The satellites will be equipped with instrumentation developed by KONGSBERG to include '"Automatic Identification System" reporting (AIS) and a FFI-developed navigation radar detector that analyzes vessels' radar use. Combining these provides an overview of ship traffic in the area, to include detection of vessels not reporting correct AIS data. The satellites will also have an encryption solution, developed by the Norwegian company Eidel, which provides secure communication with the satellites.


	economictimes.
indiatimes.com
26.04.2022
	IND :
HAL, Bharat Electronics ink deal to make indigenous search & track system for Su-30 MKI jets


	Hindustan Aeronautics Limited (HAL) on Tuesday said it has signed a contract with Bharat Electronics Limited (BEL) for co-development and co-production of Long Range Dual Band Infra-Red Search and Track System (IRST) for Sukhoi Su-30 MKI fighter jets. The contract was signed under the MAKE-II procedure of Defence Acquisition Procedure (DAP) 2020, as part of the 'Make in India' initiative. "The proposed IRST system will be a high-end strategic technology product in the field of defence avionics and technically competitive to existing IRST system in the global market with features of Television Day Camera, Infrared & LASER sensors in single window for air-to-air and air-to-ground target tracking and localization," HAL said in a release. The system will enhance the Indian Air Force's air superiority, it said.


	ukdefencejournal.
org.uk
24.04.2022
	GBR/NATO:
British aircraft continue monitoring Russian forces in Ukraine

	The British fleet of RC-135 ‘Rivet Joint’ electronic surveillance aircraft continues to be in heavy use, being deployed to keep an eye on Russian forces in Ukraine. The UK has long been gathering intelligence about the build-up of Russian forces and also their movements in Ukraine since the invasion. It should be noted that these flights are designed to be visible so that the public and Russia know they’re happening.
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	northropgrumman.
Com
03.05.2022
	USAF :
Northrop Grumman Advances F-16 Electronic Warfare Suite Integration

	Northrop Grumman Corporation has received a contract from the U.S. Air Force to continue preparing the 
AN/ALQ-257 Integrated Viper Electronic Warfare Suite (IVEWS) for developmental test and full hardware qualification. Northrop Grumman is preparing IVEWS for a series of hardware and software verification tests leading up to F-16 flights planned for later in 2022. The company will also continue development of the infrastructure needed to move the system to production once testing is complete. In 2021, the company’s IVEWS and AN/APG-83 SABR radar demonstrated pulse-to-pulse interoperability at the Northern Lightning joint exercise, operating against a range of airborne and ground-based threats. IVEWS leverages an open-systems, ultra-wideband architecture, providing the instantaneous bandwidth needed to defeat modern threats. This F-16 system is part of a mature product line of electronic warfare capabilities that can be adapted to virtually any platform.


	janes.com
02.05.2022
	JPN:

Japan to use C-2 airlifter for stand-off EW aircraft

	A new stand-off electronic warfare (EW) aircraft being developed by Japan will be based on the Kawasaki C-2 transport aircraft, according to an official source. The platform has been in development since the start of 2021. It is being designed to interfere with an adversarial power's electromagnetic spectrum outside the threat's range. According to the Japanese Ministry of Defense's annual White Paper, Defense of Japan 2021, the jamming will support counter air operations by Japan's Self-Defense Forces (SDF). Speaking to Janes , the MoD's Acquisition, Technology & Logistics Agency (ATLA) said that C-2 was chosen because the stand-off aircraft is required to carry a large amount of equipment to enable it to conduct “effective jamming” from the outside of the opponent's threat envelope.


	defense.gouv.fr
29.04.2022
	FRA:
Anti-drone fighting:
The ministry of the armed forces acquires new generation jammers

	The Ministry of the Armed Forces is equipping itself with fixed or temporary protection systems for sensitive sites against micro and mini-drones. 

	flightglobal.com
26.04.2022
	DEU:
New jamming pod will defeat Russian air defence radars, Hensoldt says

	Germany’s Hensoldt has developed and trialled a ‘Kalaetron Attack’ electronic warfare system, which the company says “jams even the latest Russian [air defence] radars”. Hensoldt says the pod-based product – which is intended for future use by the German air force’s Eurofighter combat aircraft – is the result of “combining artificial intelligence, digitisation and active electronically scanned array technologies”. “Kalaetron Attack has recently proven its effectiveness in current threat scenarios in extensive ground tests,” Hensoldt says. “The next development step, planned for summer 2022, is to install it in an aircraft in order to confirm the already outstanding laboratory results in realistic flight tests. Kalaetron Attack is scalable at any time for deployments as a self-protection system or the roles of an escort and stand-off jammer.” Hensoldt details key technologies as including “a fully digitised, broadband sensor and effector; an electronically controllable jammer; and a condensed structure of the electronic components only made possible by metallic 3D printing”.

Berlin earlier this year announced its intention to acquire an additional batch of Eurofighters as future replacements for the Luftwaffe’s Panavia Tornado electronic combat and reconnaissance fleet.


	seapower-magazine.org
20.04.2022
	USN:
Navy Proposes to Cut Five EA-18G Growler Electronic Attack Squadrons
	The U.S. Navy is proposing to deactivate five electronic attack squadrons, or VAQs, that operate the Boeing EA-18G Growler electronic attack jet, roughly a third of the Defense Department’s tactical jet electronic attack force. As laid out in the recently released Department of the Navy’s fiscal 2023 budget highlights book, the Navy proposes to deactivate its entire expeditionary VAQ force, which deploys to overseas bases to provide electronic attack capabilities to the joint force. The five expeditionary VAQ squadrons are separate from the Navy’s VAQ squadrons that deploy on aircraft carriers. 

The Navy is the only provider of expeditionary electronic attack jets to the joint force. The Air Force retired its last EF-111A Raven jets in 1998 and the Marine Corps retired its last EA-6B Prowler tactical jets in 2019. The expeditionary VAQ squadrons have deployed to Southwest Asia, Japan and Italy over the years in support of U.S. and coalition forces. Last month, one squadron, VAQ-134, was deployed to the European Command as part of the build-up of forces in support NATO’s eastern flank after the Russian invasion of Ukraine. The budget book says the five squadrons include a total of 25 EA-18Gs which would be placed in storage at the Aerospace Maintenance and Regeneration Group at Davis-Montham Air Force Base in Tucson, Arizona, half in fiscal 2024 and half in fiscal 2025. The cuts also would free up approximately 1,020 officer and enlisted personnel. The Navy estimates the savings over the Future Years Defense Plan would be 807.8 million. 

The Navy’s five expeditionary VAQ squadrons are all based at Naval Air Station Whidbey Island, Washington: VAQs 131, 132, 134, 135, and 138. The Navy’s only reserve VAQ squadron, VAQ-209, also has been used in an expeditionary role. The carrier-deployable VAQ squadrons are VAQs 130, 133, 136, 137, 139, 140, 141, and 142, with another, VAQ-144, set for establishment in October. All are based at Whidbey Island, except for VAQ-141, which is based at Marine Corps Air Station Iwakuni, Japan, as part of the forward-deployed Carrier Air Wing Five for USS Ronald Reagan. 

The expeditionary VAQ squadrons are considered high-demand/high-value assets by the Joint Chiefs of Staff. The assessments of the various regional combatant commanders may be instrumental in reversing or mitigating the Navy’s proposal.
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	ottawacitizen.com
02.05.2022
	CAN:
Canadian military eyes new ground-based air defence system at a cost of $1 billion
	The Canadian military has started the process to purchase a new high-tech system worth up to $1 billion to shoot down enemy aircraft, missiles and drones. Government procurement specialists will request ideas from industry sometime this year as the Canadian Army works out the specifics of what it wants in such a system. Defence analysts and retired generals have pointed to the Russian invasion of Ukraine as evidence of the need for such equipment. 
During a April 5 briefing, industry officials were informed the system would also be able to target cruise missiles, helicopters and fixed-wing aircraft. The new system wouldn’t be capable of tackling larger weapons, such as theatre ballistic missiles or intercontinental ballistic missiles. The new system could be outfitted with guns or missiles or both.
The Canadian military will have to examine whether it wants the air defence system mounted on light armoured vehicles or something smaller, such as trucks.


	globaltimes.cn
01.05.2022
	SRB/CHN:
Serbia displays 'powerful, affordable' Chinese air defense missiles for the 1st time, 'not meant as a threat but rightful natl defense devt'

	Serbia displayed its latest addition to its arsenal, the Chinese-made FK-3 air defense missile system, to the general public for the first time on Saturday, after concentrated sorties of Y-20 large transport aircraft from the Chinese Air Force delivered the weapon to the European country in April. Serbia, on Saturday, put the FK-3, the export version of China's HQ-22 air defense missile system, on public display during military exercises at the Batajnica Air Base near Belgrade on Saturday, the Associated Press reported.

A large number of Y-20 cargo planes from the Chinese Air Force were spotted during their flights from China to Serbia in April during their missions to deliver the FK-3s, as the mission was described by Chinese military experts as the largest overseas operation by the Chinese domestically developed large transport plane yet. The sheer amount of equipment is probably why so many Y-20 aircraft were deployed for the delivery mission, observers said.

Instead of using a vertical launching system, the FK-3 still uses angled launching ramps. While vertical launching gives missiles more flexibility, it comes at the cost of range because the missiles would need to adjust its direction using its own fuel. With the adjustable launching ramps, the launcher can help with the direction, giving the missiles a longer range, a Chinese air defense missile expert told the Global Times on Sunday, requesting anonymity. The structure of launching ramps is also simpler and lighter than a vertical launching system, making the system more affordable, the expert said.

Being the world's only air defense missile to use a dual mode guidance system that combines the command plus semi-active radar homing composite guidance system and the whole-course command guidance system, the FK-3 is very accurate at both long and short ranges, and is difficult to interfere with, the expert said. The missile can cover targets including aircraft and missiles from five to 100 kilometers away at altitudes of 50 meters to 27 kilometers, he said, citing data provided by the FK-3's makers at previous defense exhibitions. The Chinese missile is comparable to the US' Patriot missile, analysts said.


	defense.gov
29.04.2022
	USN:
Rolling Airframe Missile (RAM) Block 2/2A Guided Missile
	Raytheon Missile and Defense is awarded a $102,188,787 firm-fixed-price contract for fiscal 2022 Navy and Foreign Military Sales (FMS) procurements for Rolling Airframe Missile (RAM) Block 2/2A Guided Missile Round Pack (GMRP), spare replacement components and recertification. This contract combines purchases for the Navy (75%); the government of Egypt (17%); the government of Japan (4%); the government of United Arab Emirates (UAE) (3%); and the government of Turkey (1%).  Work is expected to be completed by March 2025.


	defense.gov
29.04.2022
	MISSILE DEFENSE AGENCY:
Terminal High Altitude Area Defense (THAAD) Interceptor

	Lockheed Martin Corp. Missiles and Fire Control is being awarded a $304,909,664 modification (P00051) to a previously-awarded (HQ0147-17-C-0032) contract to exercise an option. The total value of this contract is increased from $7,834,700,609 to $8,139,604,003. Under this modification, the contractor will produce and deliver Terminal High Altitude Area Defense (THAAD) Interceptors and associated one-shot devices to support U.S. government requirements. The work has an expected completion date of Dec. 1, 2027. 


	defense.gov
28.04.2022
	USN:
Rolling Airframe Missile (RAM) Mod 5 Guided Missile Launching System (GMLS)

	Raytheon Missiles and Defense is awarded a $55,397,519 firm-fixed-price modification to previously awarded contract N00024-21-C-5401 to exercise options for fiscal 2022 U.S. and German Navy German Rolling Airframe Missile (RAM) Mod 5 Guided Missile Launching System (GMLS) requirements and spares. Work is expected to be completed by February 2025.

	dailysabah.com
27.04.2022
01:20 GMT+3
	TUR:
Turkey could buy 2nd S-400 unit from Russia
	Turkey could acquire the second part of the S-400 air defense system purchase from Russia, the country’s top defense body head said late Tuesday. Ismail Demir, chairperson of the Presidency of Defense Industries (SSB), speaking to the public broadcaster TRT, said the purchasing of the second batch of the Russian-made system was on the table from the very beginning. Turkey’s decision is what it has always been, it didn’t change according to what others have said, he noted.

Ankara's purchasing S-400 air defense systems, of which the first delivery arrived in July 2019, has been a point of long-standing contention between Turkey and the United States. The U.S.' response to the purchase was to unilaterally expel the NATO ally Turkey from the F-35 fighter jet development program, where it was a major manufacturer and buyer. Washington argues that the S-400s could be used by Russia to covertly obtain classified details on the F-35 jets and that they are incompatible with NATO systems. Turkey, however, insists that the S-400 would not be integrated into NATO systems and would not pose a threat to the alliance.

Meanwhile, most recently, the U.S. State Department said in a letter to Congress that a potential sale of F-16 fighter jets – produced by the same company that makes F-35s – to Turkey would be in line with U.S. national security interests.


	defence-blog.com
27.04.2022
	UKR/GBR:
Ukraine uses new British missile to shoot down Russian aircraft

	Ukrainian troops reportedly are using a British-supplied new lightweight Martlet missile to shoot down Russian aircraft. The Thales Martlet, also called the Lightweight Multirole Missile (LMM), is the latest generation of lightweight, precision strike, missiles, which has been designed to provide a rapid reaction to a wide range of surface threats as well as surface-to-air capability against UAVs and helicopters. Developed as the Lightweight Multirole Missile (LMM) to meet the UK’s “Future Air-to-Surface Guided Weapon (Light)” requirement, the Ministry of Defence (MOD) placed an initial order for 1,000 missiles. The initial operating capability was considerably delayed and took place in 2021 with full operating capability anticipated in 2024. The LMM Martlet missile is aerodynamically designed and has a launch weight of 13 kg, a length of 1.3 m and a hull diameter of 76 mm. Dual-effect warhead weighs 3 kg, when firing at an air target is detonated by a non-contact laser detonator.


	en.yna.co.kr
26.04.2022
	KOR:
S. Korea to purchase SM-6 interceptors amid N.K. missile threats

	South Korea on Tuesday approved a project worth 760 billion won (US$606 million) to purchase shipborne missile interceptors, the state arms procurement agency said, amid North Korea's evolving missile threats. The Defense Project Promotion Committee endorsed the plan to procure the Standard Missile-6 (SM-6) interceptors through a government-to-government foreign military sale program by 2031, according to the Defense Acquisition Program Administration. The approval followed a series of North Korean missile tests earlier this year, including its launch of an intercontinental ballistic missile on March 24. Under the project, SM-6 interceptors are to be installed on the Navy's Aegis-equipped KDX-III destroyers to be deployed in the coming years. Manufactured by the U.S. defense firm Raytheon Technologies Corp., the SM-6 is known to have a range of up to 460 kilometers.

The committee also approved a revision to a project to acquire a new homegrown tactical surface-to-surface missile in a move to enhance its survivability. South Korea started the mass production of the first type of the ground-based Korean Tactical Surface to Surface Missile (KTSSM) in 2020. Under the revision, it plans to complete the development of the KTSSM-II to be run on a transporter elector and launcher by 2034 with a budget of 1.5 trillion won.

The country also approved a 960 billion-won plan to upgrade the UH and HH-60 choppers to improve their operational capacities by 2030.


	flightglobal.com
25.04.2022
	USARMY:
US Army seeks replacement for Stinger anti-aircraft missile
	The US Army wants a new weapon for destroying enemy aircraft. In an official notice, the largest service component of the American military says its iconic FIM-92 Stinger surface-to-air missile, made by General Dynamics and Raytheon, will become obsolete in the coming year. “The Stinger- Reprogrammable Microprocessor will become obsolete in fiscal year 2023 and Stinger Block I is undergoing a service life extension to extend its end of useful life,” the announcement reads. It also notes that the Stinger’s eventual replacement already has a name: the Maneuver-Short Range Air Defense (M-SHORAD). The M-SHORAD solicitation specifies that, like its predecessor, the new system must be effective against rotary, fixed-wing and unmanned aircraft. It must also be small and light enough to be carried by individual soldiers. However, the Stinger’s replacement may vary in one significant way: how it tracks aircraft. The Stinger uses an infrared homing warhead to track a target’s heat signature. The M-SHORAD posting does not specify how the new system will acquire targets. The army says it wants a prototype of the M-SHORAD ready for testing by FY2024 with the final system entering full production no later than FY2027.


	tass.com
25.04.2022
	RUS:
Russia begins batch production of S-500 Prometheus air defense system

	Russia’s newest missile air defense system S-500 Prometheus, developed by the Almaz-Antey concern, has begun to be batch-produced and will be provided for the armed forces within the deadlines established under the state defense order, the company’s CEO, Yan Novikov, has said. The S-500 was designed to hit all existing and future aerospace attack weapons of a hypothetical enemy within a wide range of altitudes and speeds. It is to replace its predecessor S-400 Triumf.

	gov.uk
25.04.2022
	GBR/POL:
UK-Poland launch collaboration on cutting-edge missile system

	The UK has today signed a contract with the Polish Government supporting the early introduction of Poland’s future short-range air defence system, Narew. CEO of the Polish Armaments Group Sebastian Chwałek and MBDA Sales Director Poland Adrian Monks signed the interim capability contract in Warsaw today, which is the first of two stages to deliver the Common Anti Air Modular Missile (CAMM), a surface to air missile.  This missile is at the forefront of threat detection and deterrence, with Poland’s Short-Range Air Defence system seeing even greater alignment between our Armed Forces. Flying at supersonic speeds, CAMM missiles can destroy modern air threats including stealth aircraft and high-speed missiles. Each CAMM family missile is equipped with an advanced active radar seeker that can see even the smallest, fastest and stealthiest targets through the worst weather and the heaviest electronic jamming. They are capable of hitting a tennis ball-sized object travelling at several times the speed of sound. The UK’s Sky Sabre and Poland’s NAREW GBAD systems will both use the same CAMM missiles and launcher, but with Polish designed components for the radar, C2, and vehicles. The British Army is currently deploying their CAMM-based GBAD system, known as Sky Sabre, to Poland to help protect Polish air space.

(Ergänzende Information mbda-systems.com vom 25.04.2022: The NAREW program provides for the development and delivery of components and subsystems for 23 short-range anti-aircraft missile systems. The program covers the supply of modern military equipment for the Polish Armed Forces, but also the acquisition of technology and knowledge, building industrial potential, project management and system integration by the Polish defence industry.)
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	economictimes.
indiatimes.com
02.05.2022
	CHN:
Chinese warships go ballistic with new mystery missile


	China continues to astound, and steal a march on its Western counterparts, with new types of weapons and missiles. The latest example of this occurred on April 19 when the People's Liberation Army Navy (PLAN) released a video clip depicting a hitherto unknown missile being fired from a Type 055 guided-missile cruiser. The new weapon is presumed by most commentators to be an anti-ship ballistic missile, which analysts refer to under the nomenclature of YJ-21. If the initial analysis of this YJ-21 is correct, then China becomes the first country in the world to operationally field such a missile from a naval vessel. The YJ-21 was fired from the warship Wuxi, a Type 055 cruiser that had been commissioned in Qingdao just a month earlier, in March. Its launch from an active-duty ship indicates the missile is almost certainly now in PLA service. No performance specifications are yet known of the YJ-21, but its range could speculatively be anywhere from 1,000 km to 1,500 km. 

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://economictimes.indiatimes.com/news/defence/chinese-warships-go-ballistic-with-new-mystery-missile/articleshow/91275961.cms)


	en.yna.co.kr
04.05.2022
12:28
	PRK:
N. Korea fires unidentified projectile toward East Sea: S. Korean military

	North Korea fired an unidentified projectile toward the East Sea on Wednesday, South Korea's military said, in the recalcitrant regime's 14th show of force this year. The Joint Chiefs of Staff (JCS) announced the launch in a text message sent to reporters. Details were not immediately available. The latest launch came after the North test-fired what it claimed to be a tactical guided weapon on April 16. Concerns have persisted that the North could continue to carry out provocations, such as another intercontinental ballistic missile (ICBM) or a nuclear test.

(Ergänzende Information en.yna.co.kr vom 04.05.2022 15:49: The Joint Chiefs of Staff (JCS) said it detected the launch from the Sunan area in Pyongyang at 12:03 p.m. and that the missile flew 470 kilometers at a top altitude of 780 km and speed of Mach 11.)


	economictimes.
indiatimes.com
28.04.2022
	IND:
Anti-ship version of BrahMos missile successfully test-fired


	An anti-ship version of the BrahMos supersonic cruise missile was successfully test-fired jointly by the Indian Navy and the Andaman and Nicobar Command. Last month, the Indian Navy successfully test-fired an advanced version of the Brahmos missile from a stealth destroyer in the Indian Ocean. BrahMos Aerospace, an India-Russian joint venture, produces supersonic cruise missiles that can be launched from submarines, ships, aircraft, or land platforms. On April 19, the Indian Air Force (IAF) successfully test-fired the BrahMos missile from a Sukhoi fighter jet on the Eastern seaboard. BrahMos missile flies at a speed of 2.8 Mach or almost three times the speed of sound. The range of the advanced version of the missile is learnt to have been extended to around 350 km from the original 290 km.


	jpost.com
25.04.202
04:13
	CHN:
Chinese navy launches hypersonic anti-ship missiles in public display

	China’s launch marks the first public demonstration of the “YJ-21” or “Eagle Strike 21” hypersonic anti-ship missile, said to be designed to target aircraft carriers, in what seems to be a demonstration of china’s naval capabilities in warning to the US Navy. The surprising display of naval power came ahead of the Chinese navy’s 73rd anniversary, which was last weekend. In a video clip of the apparent launch, the YJ-21 is launched from a Type 055 vessel, a guided-missile destroyer said to be the largest, most advanced destroyer in China’s fleet. The Type 055 has 112 vertical launch missile cells and is designed as a multiple-role destroyer, armed with various weaponry to tackle different objectives.
Air defense, anti-missile defense, anti-ship and anti-submarine weapons are all within the 055’s capabilities.

Arming Type 055s with YJ-21 missiles was intended to deter foreign ships, mainly the US navy, from getting involved in the event of an attack on Taiwan. Beijing-based naval analyst Li Jie told the South China Morning Post. “The matching of the Type-55 and YJ-21 missile was designed for anti-access and area-denial to counter America’s maritime hegemony in the region,” Li said.


	stripes.com
24.04.2022
	RUS:
Sarmat missile to carry several hypersonic weapons

	Col. Gen. Sergei Karakayev, the commander of the Russian military's Strategic Missile Forces, said in televised remarks that the new Sarmat ICBM is designed to carry several Avangard hypersonic glide vehicles. Russia's Defense Ministry said the Sarmat was test-fired for the first time Wednesday from the Plesetsk launch facility in northern Russia and its practice warheads have successfully reached mock targets on the Kura firing range on the far eastern Kamchatka Peninsula.
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	taiwannews.
com.tw
06.05.2022
08:00
	TWN/CHN:
6 Chinese military aircraft enter Taiwan’s ADIZ

	Six Chinese military aircraft entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) on Thursday (May 5), marking the third day of intrusions this month. One People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) KJ-500 airborne early warning and control aircraft, one Shaanxi Y-8 electronic warfare plane, one Ka-28 anti-submarine warfare helicopter, and two Xian H-6 bomber were spotted in the southwest corner of Taiwan’s ADIZ, according to the Ministry of National Defense (MND). Meanwhile, one Shaanxi Y-8 anti-submarine warfare plane flew along the southwest and southeast corners of Taiwan’s identification zone.


	taiwannews.
com.tw
05.05.2022
10:17
	TWN/CHN:
3 Chinese military aircraft enter Taiwan’s ADIZ

	Three Chinese military aircraft entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) on Wednesday (May 4), marking the second day of intrusions this month. One People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) Shenyang J-11 fighter jet, one Sukhoi Su-30 fighter, and one Shaanxi Y-8 anti-submarine warfare plane flew into the southwest corner of the ADIZ, according to the Ministry of National Defense (MND). An ADIZ is an area that extends beyond a country’s airspace where air traffic controllers ask incoming aircraft to identify themselves. In April, China sent a total of 75 military aircraft into Taiwan’s identification zone, including 54 fighter jets, three bombers, 13 spotter planes, and five helicopters.


	telegraph.co.uk
04.05.2022
20:17

	FIN/RUS:
Russian aircraft reportedly violates Finnish airspace
	A Russian state aircraft is suspected of violating Finnish airspace on the eastern border near Kesälahti and Parikkala on Wednesday morning, said the Ministry of Defence in a press release. According to the ministry, the suspected violation occurred by an Mi-17 helicopter at about 10:40 a.m. and the aircraft flew about 4.5 kilometers into Finnish territory. The Border Guard has started a preliminary investigation into the suspected violation. The Mi-17 is a Soviet-designed Russian military helicopter family introduced in 1975, continuing in production as of 2021 at two factories, in Kazan and Ulan-Ude. It is known as the Mi-8M series in Russian service. This is the second airspace violation by a Russian aircraft this year, reported national broadcaster Yle, quoting Defence ministry's communications chief, Kristian Vakkuri as saying. Earlier on 8 April, a Russian state-owned passenger jet violated the Finnish airspace.


	taiwannews.
com.tw
04.05.2022
09:27
	TWN/CHN:
Chinese military aircraft enters Taiwan’s ADIZ
	A Chinese military aircraft entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) on Tuesday (May 3), marking the first intrusion this month. A single People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) Shaanxi Y-8 anti-submarine warfare plane flew into the southwest corner of Taiwan’s ADIZ, according to the Ministry of National Defense (MND). In response, Taiwan sent aircraft, issued radio warnings, and deployed air defense missile systems to track the PLAAF plane. 


	focus.de
03.05.2022
05:32
	DEU/RUS/NATO:
Nahe Rügen: Anflug von russischem Militärflugzeug alarmiert deutsche Luftwaffe

	Ein über der Ostsee anfliegendes russisches Aufklärungsflugzeug hat die deutsche Luftwaffe alarmiert. Als Reaktion stiegen bereits am Samstag zwei Eurofighter vom Fliegerhorst Laage in Mecklenburg-Vorpommern zu einem Alarmstart auf, wie die Deutsche Presse-Agentur erfuhr. Die russische Maschine sei im internationalen Luftraum vor der Insel Rügen identifiziert worden. Die Alarmrotte aus den zwei deutschen Maschinen begleitete das russische Flugzeug im internationalen Luftraum weg von Deutschland.

	voanews.com
02.05.2022
	RUS:
Day 68 - Russia's invasion of Ukraine️

	2,125 missile launches since start of the invasion. "We continue to see minimal at best progress by the Russians in the Donbas" per a senior US defense official.

	reuters.com
02.05.2022
12:26 PM GMT+2
	RUS/UKR:
Russian rocket strike hits strategic bridge in southwest Ukraine

	A Russian rocket strike hit a strategically important bridge across the Dniester estuary in the Odesa region of southwest Ukraine on Monday, local authorities said. The bridge, which has already been hit twice by Russian forces, provides the only road and rail link on Ukrainian territory to a large southern section of the Odesa region. Serhiy Bratchuk, the Odesa regional administration's spokesman, reported the strike on the Telegram messaging app but gave no further details.


	english.alarabiya.
net
01.05.2022
10:02 PM GST
	IRQ:
Missile attack on oil refinery in Iraq’s Erbil hit oil tank, fire erupted

	Six missiles targeted the KAR Group oil refinery in Iraq's northern city of Erbil on Sunday, leading to fire erupting in on of the man oil tanks, Iraq’s security forces said. The fire was brought under control, the security forces added. Earlier on Sunday, Kurdistan’s anti-terrorism authorities said six missiles landed near the refinery, adding that the missiles caused no casualties or material damages. Erbil-based TV Rudaw quoted the anti-terrorism authorities as saying the missiles were fired from the Nineveh province.

	armyinform.
com.ua
01.05.2022
07:14 AM
	UKR/RUS:
The invaders deployed two anti-aircraft missile divisions armed with Buk-M2 and Tor-M air defense systems

	In order to cover the advancing troops in four designated areas (Izyum, Barvinkove, Izyum and Slovyansk), the enemy deployed two anti-aircraft missile divisions armed with Buk-M2 and Tor-M air defense systems.

	sputniknews.com
30.04.2022
	SRB:
Serbia to Negotiate Purchase of Eurofighter Typhoons With UK
	Serbia plans to negotiate the purchase of a squadron of 12-14 Eurofighter Typhoon multipurpose military aircraft with the United Kingdom, Serbian President Aleksandar Vucic said on Saturday. "We have been long negotiating [the purchase of] 12 Rafales, and I am sure that by the end of this year or the beginning of the next we will be ready to agree on the purchase of either twice six, or total 12, new Rafales; however, we are talking and waiting for negotiations on the purchase of Eurofighter Typhoons with the British side. It would also be necessary to purchase a squadron of 12-14 vehicles," the Serbian president said at a press briefing after the event. Earlier in April, Vucic confirmed that Serbia was negotiating the purchase of 12 new Rafale aircraft with France and 12 more used Rafale aircraft with another country.

In December 2021, Vucic announced that the country's 2020 defense budget, which amounted to over 1.1 billion euros ($1.15 billion), will be increased by another 500 million euros for the purchase of military equipment and weapons. In total, in 2022-2023, Belgrade plans to buy about 30 helicopters, including 11 Airbus H145s, four Mi-35s, three Mi-17s, and 11 Mi-35s previously used by a EU member state.


	armyinform.
com.ua
30.04.2022
11:00 PM

	SWE/RUS:
Russian warplane violates Swedish airspace
	A Russian An-30-class military propeller plane has violated Swedish airspace south of Blekinge province. About it reports "Swedish radio", reports "European truth". The airspace violation occurred on Friday evening for a short period of time, after which the plane left the area. Swedish fighter jets monitored the incident and photographed the plane. "It is completely unacceptable, of course, we will respond along diplomatic lines," Defense Minister Peter Hultqvist said. The An-30 (NATO codification: Clank - "Rattle") is an aerial surveillance and aerial photography aircraft.

(Ergänzende Information opex360.com vom 01.05.2022: As a reminder, derived from the Antonov AN-24, the AN-30 is a turboprop designed in the early 1970s. For missions carried out under the "Open Skies" treaty, it is equipped with cameras with a resolution of 30 cm, infrared sensors and an imaging radar.)

(Ergänzende Information rferl.org vom 01.05.2022: Denmark and Sweden are summoning Russia's ambassadors after a Russian spy plane violated the airspace of both countries, their governments said on May 1. Officials said the plane entered Danish airspace on the evening of April 29 east of the Danish Baltic island of Bornholm before flying into Swedish airspace. "The Russian ambassador is summoned to the foreign ministry tomorrow," Danish Foreign Minister Jeppe Kofod said on Twitter on May 1, referring to a "new Russian violation of Danish airspace.” "This is completely unacceptable and particularly worrying in the current situation," he added. The Swedish Foreign Ministry also said the Russian ambassador would be summoned in Stockholm.)


	welt.de
30.04.2022
	UKR/RUS:
Landebahn des Flughafens Odessa durch Raketenangriff zerstört
	Ein russischer Raketenangriff hat ukrainischen Angaben zufolge die Landebahn des Flughafens in der Hafenstadt Odessa zerstört. Die Russen hätten die südukrainische Metropole von der 2014 annektierten Schwarzmeer-Halbinsel Krim aus angegriffen, teilte der Gouverneur des Gebiets Odessa, Maxym Martschenko, am Samstag im Nachrichtendienst Telegram mit. Zum Einsatz seien dabei Raketen des Küstenverteidigungssystems „Bastion“ gekommen. Verletzte habe es keine gegeben. Der zivile Flugverkehr in der Ukraine ist seit Kriegsbeginn am 24. Februar eingestellt. 


	alarabiya.net
30.04.2022
10:12 PM GST

	IRQ:
Two rockets target coalition troops in Iraq, no casualties

	Two rockets targeting a base in western Iraq hosting US-led coalition troops on Saturday crashed near the complex without causing casualties or damage, security sources said. The base, controlled by Iraq, is located in the desert in the western Anbar province and hosts foreign troops from the coalition fighting ISIS. A coalition official told AFP there was “no impact on the installation reported” and “no coalition personnel injuries reported.” Rockets and drones frequently target the Ain al-Asad base.


	taiwannews.com.tw
30.04.2022
19:35
	TWN/CHN:
Taiwan reports ADIZ intrusions by 2 Chinese Su-30 jets

	Two Russian-made Sukhoi Su-30 Flanker jets from China’s People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) Saturday (April 30), the Ministry of National Defense said. The incursions occurred at 8:53 a.m. and 1: 23 p.m. respectively, both times at an altitude of 9,800 meters northeast of Dongsha Island in the southwest sector of the ADIZ, the Liberty Times reported.

	ukdefencejournal.
org.uk
29.04.2022
	GBR:
British aircraft deploy over Europe as ‘show of force’

	According to the Royal Air Force here, flying from RAF Lossiemouth in Elgin, Scotland, two Typhoon FGR4 operated by IX (B) Squadron, transited north to Monte Real Air Base in Portugal – home to the 201 and 301 Fighter Squadrons who both operate F-16 Falcons, as they continued their air integration training. The Typhoons made the journey to and from Portugal with the support of a Voyager aircraft from RAF Brize Norton, which provided air to air refuelling.

	ekathimerini.com
29.04.2022
13:20
	TUR/GRC:
Turkey says Greek jets violating Turkish airspace
	Turkey accused Greece of instigating tensions again Friday, with security sources saying that Greek fighter jets had violated its airspace 30 times in the past three days. According to the same sources, Turkey registered 22 overflights by Greek fighter jets on Thursday. Turkish radars had tracked the flight routes of the Greek military aircraft, the sources said, adding that the Turkish Air Force responded and chased off the Greek jets. “The side which tries to raise tensions in the Aegean is Greece. The radar recordings refute Greece’s claims, which try to portray Turkey as the aggressor. Greece is the one to initiate the violations and to display aggressive behavior,” the sources said, adding that Turkey will “continue to protect its security and rights.”


	economictimes.
indiatimes.com
29.04.2022
11:31 PM IST

	IND/PAK:
China-built drone shot down on Punjab border


	The Border Security Force (BSF) on Friday shot down a drone near Dhanoe Kalan village in Amritsar sector along the border with Pakistan. According to a senior BSF officer, personnel on night patrolling near the international border heard a humming sound during the early hours on Friday. "Personnel illuminated the area by firing para bombs to aim at the object and fired several shots towards it," he said. During the morning hours, an extensive search operation was launched and a quadcopter was recovered in the fields near the border. "The quadcopter was coming from the Pakistani side was shot down by troops in Ram Tirath area of Amritsar sector," he said. The BSF issued a statement saying, "An intensive search of the depth area was carried out and at about 6:15 am, the troops recovered a black coloured Quadcopter, ‘Made in China, Model-DJI Matrice - 300 near Dhanoe Kalan." 

According to authorities, the border state of Punjab last year recorded incursions by some 150 drones from the Pakistani side, while several remained unaccounted for. Most of these were loaded with IED, explosive hand grenades and weapons. The drones were operated through GPS and were handled manually by their handlers, said sources.


	jpost.com
29.04.2022
	ISR/ARE:
8 UAE heavy transport aircraft land in Israel in past 2 weeks

	At least eight C-17 Globemaster heavy transport aircraft belonging to the United Arab Emirates Air Force have landed in Israel over the past two weeks. The Boeing C-17A Globemaster III is a four-engine heavy transport aircraft that can accommodate huge payloads of 164,900 pounds, fly 2,400 nautical miles and land on runways in 3,000 feet or less on a small airfield. All the aircraft landed at Israel Air Force’s Nevatim airbase in southern Israel and took off about an hour after landing. It is unclear why the heavy transport aircraft were in Israel though it is believed that the aircraft likely were transporting equipment related to defense contracts signed between the two countries. Earlier in April, SIBAT, the military exports unit of the Defense Ministry, said military exports by Israel brought in $11.2 billion last year, with 7% of that to Arab countries who have signed the Abraham Accords.


	stripes.com
29.04.2022
	NATO:
NATO fighter jets intercept Russian planes over Black and Baltic seas

	NATO fighter jets positioned around the Baltic and Black seas scrambled multiple times over four days to track and intercept Russian aircraft flying near allied airspace, NATO said Friday. Allied radars had tracked an unspecified number of unidentified aircraft since Tuesday, NATO officials said. “Russian military aircraft often do not transmit a transponder code indicating their position and altitude, do not file a flight plan, or do not communicate with air traffic controllers, posing a potential risk to civilian airliners,” NATO’s air command said in a statement. Quick reaction fighters from Poland, Denmark, France and Spain made the intercepts in the Baltic Sea region. Meanwhile, Romanian and British aircraft scrambled from Romania to track aircraft in the Black Sea region, NATO said. The Russian aircraft never entered alliance airspace, NATO said, adding the intercepts were conducted in a safe and routine manner.


	taiwannews.com.tw
29.04.2022
10:12
	TWN/CHN:
5 Chinese military aircraft enter Taiwan’s ADIZ

	Five Chinese military aircraft flew into Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) on Thursday (April 28), marking the 21st day of intrusions this month. Three People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) Shenyang J-16 fighter jets, one Sukhoi Su-30 fighter jet, and one Shaanxi Y-8 electronic warfare plane entered the southwest corner of Taiwan’s ADIZ, according to the Ministry of National Defense (MND). In response, Taiwan sent aircraft, issued radio warnings, and deployed air defense missile systems to track the PLAAF planes.


	globalsecurity.org
28.04.2022
	UKR/RUS:
Russo-Ukraine War - 28 April 2022 - Day 64
	A senior US defense official said that there are now 92 Russian battalion tactical groups inside Ukraine. Just more than 20 Russia|n battalion tactical groups outside #Ukraine for rest & refitting - no word on their operational status. "We still assess they're having morale and cohesion problems". Russia still does not have any air superiority over Ukraine - air space still "so dynamic & so contested". Many of the Russian airstrikes are still being launched from inside Russia. The occupiers continue to use Melitopol airfield for the base and flight of Su-25 attack aircraft, Ka-52 attack helicopters and Mi-8 transport and combat helicopters. In the South Buz direction, the Russian group focused on the Kherson-Mykolayiv and Kherson-Kryvyi Rih directions. As a result of the assault, the Russians established themselves in the area of the settlement of Tavriyske, trying to carry out a fire defeat on the positions of Ukrainian troops in the areas of the settlements of Oleksandrivka and Nova Zorya. In the areas of settlements Stanislav and Molodetske Russians increased the units of rocket and tube artillery. In order to correct and assess the results of the fire damage, the Russians conducted air reconnaissance in the area of the settlement of Zatoka. During the previous day, eight air targets were hit by anti-aircraft missile units of the Air Force and the Land Forces: one plane, one cruise missile and six UAVs of operational and tactical level.


	ekathimerini.com
27.04.2022
19:52
	GRC/TUR:
Turkish overflights continue after demarche
	A pair of Turkish F-16 flew conducted new unauthorized flights over the eastern Aegean on Wednesday, even after Greece filed a demarche with the Turkish ambassador in Athens over repeated violations of Greek airspace by Turkish fighter jets. The two jets flew over the islets of Lipsi at 27,000 feet and over Arkii at 14,000 feet. Earlier, a total of 11 overflights took place between 10.18 a.m. and 10.43 a.m. The fighter jets flew over Arkioi, Lips, Agathonissi, Samos, Fournoi and Oinousses.

(Ergänzende Information voanews.com vom 28.04.2022 02:47 PM: But on Thursday, as armed Turkish jets streamed into Greek airspace, conducting more than 125 unauthorized flights within 24 hours, Athens retaliated. Greece revoked Turkey’s planned participation in a May 9, Greece-hosted NATO air drill known as “Tiger Meet,” saying Turkey was “neither an ally, nor a friend.” Greece also suspended confidence-building negotiations due to begin between Greek and Turkish diplomats next month. The snub came as the Greek Foreign Ministry summoned Ankara’s top envoy late Wednesday to protest the record number of violations over the Aegean Sea. He was called in again on Thursday as Turkish warplanes buzzed over a rash of popular holiday islands, including Rhodes and Samos, staging dangerous aerial dogfights.)


	taiwannews.com.tw
27.04.2022
20:16
	TWN/CHN:
5 Chinese military aircraft enter Taiwan’s ADIZ

	Four fighter jets and one electronic warfare aircraft from China entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) Wednesday (April 27), the Ministry of National Defense said. Four Shenyang J-16 jets intruded into the southwest sector between Taiwan’s main island and the disputed South China Sea islands of Taiping and Dongsha, while the Shaanxi Y-8 EW crossed the Taiwan Strait slightly closer to the main island, CNA reported.

	taiwannews.com.tw
27.04.2022
09:19
	TWN/CHN:
2 Chinese fighter jets enter Taiwan’s ADIZ

	Two Chinese military aircraft entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) on Tuesday (April 26), marking the 19th day of intrusions this month. Two People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) Shenyang J-16 fighter jets flew into the southwest corner of the ADIZ, according to the Ministry of National Defense (MND).

	jpost.com
27.04.2022
02:00
	ISR/SYR:
Alleged Israeli airstrikes target sites near Damascus

	Alleged Israeli airstrikes targeted sites near Damascus early Wednesday morning, according to Syrian reports. Syrian air defenses responded to the strikes, according to Syrian state news agency SANA. A Syrian military source told SANA that Israeli aircraft fired missiles from over northern Israel towards sites near Damascus. The source claimed that Syrian air defenses intercepted most of them, adding that work is underway to check the results of the strikes. Initial reports indicated that the strikes targeted sites in Qudssaya, northwest of Damascus, and near the Damascus International Airport.

(Ergänzende Information timesofisrael.com vom 27.04.2022 01:38 AM: Syrian state media quoted an unidentified Syrian military official saying surface-to-surface missiles had been fired from northern Israel at military positions near Damascus.)

(Ergänzende Information jpost.com vom 27.04.2022 02:00: The strikes are the third alleged Israeli strike on Syria in the past month. Two weeks ago, an alleged Israeli airstrike targeted sites near the towns of Rakhlah and Qatana, southwest of Damascus, according to the Lebanese Al-Mayadeen TV. The Scientific Studies and Research Center in Jamraya was also targeted, according to the Step News Agency. Less than a week before that strike, a rare daytime alleged Israeli airstrike targeted sites near Masyaf in northwestern Syria, according to Syrian reports. The Step News Agency reported that the strikes targeted sites belonging to pro-Iranian militias and scientific research sites in Masyaf. Satellite imagery from Sentinel Hub shared by open-source intelligence account Aurora Intel showed at least four different targets in the strikes near Masyaf, including the Zawi Defense Factory, the Scientific Studies and Research Center, a Syrian Army complex, and another site far away from Masyaf in Suwaydah.)

(Ergänzende Information haaretz.com vom 27.04.2022 02:12 AM: Syria's state news agency said the missiles were launched from the town of Tiberias in northeastern Israel, and most were shot down by Syrian air defenses.)

(Ergänzende Information aljazeera.com vom 27.04.2022: Israeli air raids near Syria’s capital, Damascus, have killed nine combatants, among them five Syrian soldiers, in the deadliest such raid since the start of 2022, a war monitor said. The Syrian Observatory for Human Rights said an ammunition depot and several positions linked to Iran’s military presence in Syria were among the targets on Wednesday. Aside from the five Syrian soldiers, the other four killed were members of an Iran-backed militia, Observatory chief Rami Abdel Rahman said, adding he could not verify their nationalities. He said at least five separate sites were targeted in the latest Israeli hits.)

(Ergänzende Information israel-alma.org vom 27.04.2022: Several Iranian transport planes recently landed at Damascus airport, including yesterday (April 26). Tonight (April 27), another airstrike was carried out in the Damascus area. To our understanding, the attack took place in two locations: the first west of Damascus and the second south of Damascus. The first and main area attacked west of Damascus is between the Almaza military airport and the suburb of Qudssaya. There are military depots in the area, close to the highway connecting Damascus and Beirut. Advanced weapons can be transferred quickly and a short distance from Syria to Lebanon to Hezbollah. The second area attacked is south of Damascus, near the town of al-kiswah. In our estimation, Syrian air defense batteries were attacked in al-Kiswah, firing on the attacking planes. As a result of the attack, 4 Syrian soldiers were killed and three wounded. Apparently, these are soldiers who operated the air defense batteries. Among those killed was Colonel (“Akid”) Rifat Saleh.)


	timesofisrael.com
26.04.2022
09:49 PM
	ISR/SYR:
IDF drone crashes in Syria, army says no data leaked
	An Israeli military drone crashed in Syrian territory on Tuesday, the Israel Defense Forces said. The IDF said the incident was being investigated. No sensitive information was lost due to the crash and there was no risk of intelligence being taken from the device, the army said. The military did not specify the drone model, or the circumstances that led to its crash. Small, off-the-shelf models used by the IDF for simple reconnaissance missions have previously crashed in Lebanon and the Gaza Strip. Such drones, which are relatively cheap, crash or are shot down at a frequency of once every few months. Israel’s former air force chief recently said that the IDF curtailed some drone activity over Lebanon in recent years once the Hezbollah terror group began targeting the UAVs.


	globalsecurity.org
25.04.2022

	RUS/UKR:
Day 60
	Long-range high-precision weapons destroyed six traction substations in the areas of the Krasnoe, Zdolbunov, Zhmerinka, Berdichev, Kovel and Korosten railway stations, through which foreign weapons and military equipment are supplied to the Ukrainian group of forces in Donbass. This was reported in the Ministry of Defense of the Russian Federation. Russian aviation hit 82 military targets of Ukraine, including four command posts and 76 areas of concentration of manpower and equipment.

The Russian military is trying to destroy the supply of military-technical assistance to Ukraine from partner countries, the General Staff of the Armed Forces of Ukraine reports in the evening report. "Russian troops are launching missile and bomb strikes on military and civilian infrastructure, including strategic bombers, ships and submarines. They are trying to destroy the ways of supplying military-technical assistance from partner states. To do this, [they] concentrate strikes on railway junctions," said in a statement.


	scmp.com
24.04.2022
	CHN:
Serbia airlift highlights importance of China’s military workhorse, the Y-20

	China’s recent airlift to Serbia has highlighted the role that its growing fleet of Y-20 transport planes will play in its future strategic ambitions. Six of the transport planes, reportedly carrying FK-3 medium-range missile systems, flew to Serbia earlier this month in a three-day mission, according to the air tracking site Flightradar24. In the past two years the planes have been used to send humanitarian aid to countries such as Pakistan and Tonga, to bring back the remains of Chinese soldiers killed in the Korean war and for counterterrorism drills in Russia.

	taiwannews.
com.tw
23.04.2022
20:23
	TWN/CHN:
Chinese jets, anti-submarine helicopter enter Taiwan’s ADIZ

	Four fighter jets and one anti-submarine helicopter from China entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) Saturday (April 23), the Ministry of National Defense said. Apart from four Shenyang J-16 jets, the itinerary of a KA-28 ASW airship showed a Chinese People’s Liberation Army Navy (PLAN) ship must be plying the waters southwest of Taiwan, the Liberty Times reported. The Russian-made Kamov helicopter is usually based on Navy ships, while no Chinese land bases were available close enough to the area where Taiwan’s military spotted the airship. The four jets appeared in the southwestern sector of the ADIZ and soon turned back after Taiwan’s military sent aircraft, issued radio warnings, and deployed air defense missile systems to track the planes.


	taiwannews.
com.tw
22.04.2022
20:36
	TWN/CHN:
Taiwan spots 7 Chinese military aircraft inside its ADIZ
	Six fighter jets and one electronic warfare plane from China’s People’s Liberation Army Air Force (PLAAF) entered Taiwan’s air defense identification zone (ADIZ) Friday (April 22), according to the Ministry of National Defense. The six Shenyang J-16 jets appeared in the southwestern sector of the ADIZ not so far from the Taiwanese-held island of Dongsha, one of many disputed islands in the South China Sea. In contrast, the Y-8 EW electronic warfare aircraft followed a more conventional route from the Taiwan Strait into the southwestern ADIZ before retreating on their way back to inner China, the Liberty Times reported.


	ac.nato.int
22.04.2022
	ITA/NATO/ISL:
Italy supports NATO collective efforts with F-35A deployment to Island

	The modern Italian Air Force F-35A fighters based at Amendola Air Base, Italy, are being prepared for their two-month deployment to NATO's Ally Iceland for the scheduled routine mission of providing interceptor aircraft to support Icelandic air surveillance. The authority over the fighters will rest with NATO's Allied Air Command; the Northern Combined Air Operations Centre at Uedem, Germany, will tactically control detachment operations and tie them into the Alliance's collective security arrangements.

The Italian Air Force detachment is comprised of more than 130 women and men and four F-35A fighter jets including pilots, ground crew, support and force protection personnel. This is the third deployment of Italian fifth generation fighters to Iceland after 2019 and 2020. Before that, Italy supported the mission with the Eurofighter Typhoon to safeguard the airspace above the Ally in the High North In 2013, 2017, 2018 and 2019.


	iaf.org.il
21.04.2022
	ISR/GAZA:
IAF strikes in response to rocket fire

	Overnight, in response to rocket fire from the Gaza Strip into Israeli territory, fighter jets struck a military post and an entrance to a terror tunnel leading to a central underground complex containing raw chemicals used for manufacturing rocket engines. This strike will significantly impede rocket manufacturing capabilities in the Gaza Strip. In response to anti-aircraft fire during the IAF strike, fighter jets struck a compound belonging to the Hamas terrorist organization's anti-aircraft array. The IDF holds the Hamas terrorist organization responsible for all terror activity emanating from the Gaza Strip.

(Ergänzende Information jpost.com vom 23.04.2022 03:29: A rocket was fired toward Israel from Gaza early on Saturday morning, triggering a red alert in the Gaza envelope just hours after two other rockets had been fired, Walla News reported. Of the two rockets that were launched from Gaza on Friday evening, one landed inside the Gaza Strip, reportedly near Beit Hanoun in northern Gaza, injuring four Palestinians, according to reports. While the IDF initially indicated that the second rocket had landed in an open space near the Israeli side of the Gaza border, it later said that upon further investigation it had found that the rocket landed east of the border, deeper into Israeli territory in the Gaza envelope, according to Hebrew media.)
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	defensenews.com
04.05.2022
	USA/TUR:
Congress signals openness to Turkey 
F-16 sale amid Ukraine cooperation

	Turkey’s 2017 purchase of Russia’s S-400 missile defense system notoriously turned it into a pariah on Capitol Hill, prompting Congress to lead the way in kicking Ankara of the F-35 stealth fighter jet program. But Turkey’s support for Ukraine, most notably via the export of armed drones and diplomacy with Russia, has presented Ankara with an opportunity to bolster its tarnished image in Congress. If it plays its cards right, the NATO ally could convince Congress to allow a roughly $6 billion purchase of 40 Block 70 F-16 fighter jets and approximately 80 modernization kits from Lockheed Martin to upgrade its existing fleet.

Several key lawmakers who proved instrumental in expelling Turkey from the F-35 program have cautiously signaled to Defense News that they may be inclined to allow Ankara to purchase the F-16s after the Biden administration suggested that such a sale could serve NATO and U.S. security interests. Still, Congress wields considerable power in blocking potential arms sales and lawmakers made clear that an F-16 transfer would be contingent on Turkey continuing to support Ukraine.


	globaltimes.cn
05.05.2022
12:21 AM

	CHN:
Aircraft carrier Liaoning hosts fighter jet drills in Philippine Sea, ‘displays confidence

	A total of seven PLA Navy vessels, namely the aircraft carrier Liaoning, the Type 052D guided missile destroyers Xining, Urumqi and Chengdu, the Type 052C guided missile destroyer Zhengzhou, the Type 054A guided missile frigate Xiangtan and the Type 901 comprehensive supply ship Hulunhu, were spotted on Tuesday sailing in the Philippines Sea, south to Japan and east to the island of Taiwan, according to a press release by Japan's Ministry of Defense Joint Staff on Wednesday. J-15 carrier-based fighter jets and Z-18 early warning helicopter conducted takeoff and landing from the aircraft carrier Liaoning during the voyage, the Japanese press release said. Photos attached to the release show that the J-15 fighter jets carried missiles under their wings. By hosting fighter jet drills right in front of foreign monitoring, the PLA Navy showed its confidence amid its rising capabilities, experts said on Wednesday.


	reuters.com
03.05.2022
	FIN/SWE/NATO:
What you need to know about Finland and Sweden's path to NATO membership
	Since Russia's invasion of Ukraine, Finland and Sweden have been considering applying for membership of the NATO military alliance, which would mark a major policy shift for the Nordic region. Here is the latest about the process and the key points under discussion.

(Vollständiger Explainer abrufbar unter:
www.reuters.com/world/europe/what-you-need-know-about-finlands-swedens-path-nato-membership-2022-05-03/)


	airforcemag.com
02.05.2022
	USAF/NATO/ROU:
F-16s From Aviano and Spangdahlem Swap Places in Romania to Support NATO

	Half a dozen F-16s from the 510th Expeditionary Fighter Squadron at Aviano Air Base, Italy, arrived in Romania on April 29, replacing similar fighters from the 480th EFS that had rapidly deployed to support NATO’s enhanced air policing mission and to deter Russian aggression. The Aviano jets replace the F-16 Fighting Falcons from Spangdahlem Air Base, Germany, in the enhanced air policing mission. Spangdahlem’s jets first arrived at Fetesti Air Base, Romania, three months ago as Russia built up its forces around Ukraine and tensions escalated along NATO’s eastern flank.

	usafe.af.mil
02.05.2022
	USAF/NATO:
Vermont ANG F-35s join NATO’s Enhanced Air Policing mission

	Eight F-35A Lightning II fifth generation fighters from the Vermont Air National Guard’s 158th Fighter Wing have arrived at Spangdahlem Air Base, Germany, May 2, to continue NATO’s Enhanced Air Policing mission along the Eastern flank. As part of NATO’s plan to bolster its collective defense posture, the Vermont Air National Guard team will take over the mission for Hill Air Force Base’s 388th Fighter Wing, which has been executing the coalition’s air policing mission since their initial arrival on February 16.

Over the past two and a half months, F-35 aircraft, aircrew, and support personnel have forward deployed to Baltic Sea and Black Sea regions to enhance NATO security and stability while supporting NATO’s Enhanced Air Policing.  The continuation of the F-35 mission gives Air National Guard Airmen the opportunity to continue the regular touchpoints and routine training integration with U.S. Allies and partners throughout Europe.


	telegraph.co.uk
02.05.2022
	RUS:
Quarter of Russian battle groups rendered 'ineffective' as elite units suffer most from invasion failures

	The UK's Ministry of Defence (MoD) has offered a new sense of the scale of Russian losses during the invasion of Ukraine. It is likely that more than a quarter of the Russian battalion tactical groups sent to the conflict have been rendered "combat ineffective", the MoD estimated in its daily update, though it did not elaborate more on this. More than 120 such units had been committed to the Ukraine invasion, the MoD said in a tweet. This was around two-thirds of Russia's entire ground combat strength. Most battalion tactical groups are thought to have 700-800 personnel, according to British security think tank RUSI. Some of Russia's most elite units - including the VDV Airborne Forces - have suffered the "highest levels of attrition", the MoD added. "It will probably take Russia years to reconstitute these forces," its tweet said.


	defence.gov.au
29.04.2022
	AUS/JPN:
Air Force refuels Japanese aircraft for the first time
	For the first time, the Royal Australian Air Force (RAAF) has conducted air-to-air refuelling flight testing with the Japan Air Self-Defense Force (JASDF, or Koku-Jieitai). Conducted from April 4 to 27, the flight test engineering program in Japan involved a RAAF KC-30A Multi-Role Tanker Transport (MRTT) and Mitsubishi F-2 aircraft of the JASDF. The flight test program was conducted with the KC-30A using its tail-mounted Advanced Refuelling Boom System (ARBS) to ‘plug’ into a receptacle on a Mitsubishi F-2A (single-seat) and F-2B (dual-seat) aircraft. The test program involved nine flights between the KC-30A and the F-2, flown in a variety of conditions – daylight, dusk, and night-time. The F-2 also flew in a variety of configurations, from carrying no external stores to carrying fuel tanks and external stores, to ensure the aircraft could be safely refuelled during different missions. The RAAF operates a fleet of seven KC-30As from RAAF Base Amberley in Queensland, with each one able to carry more than 100 tonnes of fuel and refuel all compatible aircraft. “Our ability to work seamlessly together will ensure we can continue to uphold and reinforce a secure, inclusive, and resilient Indo-Pacific region,” Air Vice-Marshal Goldie said.

(Ergänzende Information defensenews.com vom 02.05.2022: Photos released by the Australian and Japanese air forces from the flight tests showed F-2s carrying up to four surrogate Type 93 anti-ship missiles and AAM-3 air-to-air missiles.)

	timesofisrael.com
29.04.2022
01:30
	IAEA/IRN:
UN nuclear watchdog says Iran has moved centrifuge workshop to underground facility
	Iran has set up a new centrifuge parts workshop underground at its Natanz nuclear facility for better protection, the head of the UN nuclear watchdog agency confirmed on Thursday. International Atomic Energy Agency Director-General Rafael Grossi said the machines were moved from Karaj, near Tehran, to the new location, which he said was some three floors below ground, possibly to protect it from potential airstrikes. The workshop produces parts for centrifuges, which are machines used to enrich uranium. “They are transferring the centrifuge producing capacity to a place where they feel they are more protected,” Grossi said.


	asia.nikkei.com
27.04.2022

	JPN:
Japan's ruling party calls for 'counterstrike capabilities'

	As Japan updates its National Security Strategy, members of the ruling party have pressed for the nation to develop "counterstrike capabilities" on enemy targets as a deterrent. Japan's missile defenses have focused on intercepting incoming strikes. But the strategy may be facing its limits with countries including China and North Korea developing hypersonic and trajectory-shifting missiles. The ruling Liberal Democratic Party recommended that potential targets include not only enemy bases, but also their "command and control" functions, expanding Japan's options for retaliation.


	thetimes.co.uk
27.04.2022
	GBR/UKR:
Britain’s Brimstone anti-shop missiles will arrive in Ukraine within weeks

	Britain will send hundreds of anti-ship Brimstone missiles to Ukraine to bolster naval defences after the sinking of the Russian warship Moskva. James Heappey, the armed forces minister, said that the supersonic missiles would arrive in the “next few weeks”. The Brimstone can be launched from ground or air, but it is understood that Britain will offer the surface-based systems. The Brimstone 1 entered service in 2005, before an updated version, Brimstone 2, was added to the RAF’s arsenal in 2016. The Brimstone 2 has a maximum range of 37 miles, a diameter of 180mm and is equipped with a 6.3kg warhead that explodes in stages. It can switch between laser-seeking guidance and autonomous targeting and can be fired from jets including the Tornado GR4.


	stripes.com
26.04.2022
	USA:
US weapon stockpiles worry some lawmakers as Ukraine war rages on

	The prospect of arming Ukraine for a protracted war with Russia raised concerns among some senators on Tuesday that repeated raiding of U.S. weapon stockpiles and slow replenishment could leave the American military empty-handed. Shipments to Ukraine of weapons such as Javelin anti-tank missiles and Stinger anti-aircraft missiles have cut into the Pentagon’s inventory by about one-third, according to estimates by some lawmakers and experts during a Senate Armed Services Committee hearing. Restocking them will likely take several years, they said.

	ilmavoimat.fi
25.04.2022
	FIN:
Ilmataktiikka 22 is the largest live air exercise in the spring

	All Finnish Air Force units will participate in the Ilmataktiikka 22 live air exercise on 2‒6 May 2022. The objective will be to train Air Force key personnel in tactically challenging scenarios. Ilmataktiikka 22 will be the Finnish Air Force’s largest live air exercise in the spring 2022. The exercise will feature approximately 30 aircraft, including 24 F/A-18 Hornet multi-role fighters, two Hawk jet trainers, as well as transport and liaison aircraft. The tactically challenging scenarios of Ilmataktiikka 22 will include both low-altitude flights, and supersonic flights at an altitude of more than 10 kilometres.

Ilmataktiikka 22 will offer an important opportunity to further develop Air Force tactics and air combat techniques. The main operating base for the fighters carrying out air defence duties will be Rissala, while Rovaniemi will host the aircraft simulating the adversary. Besides Rissala and Rovaniemi, the fighters participating Ilmataktiikka 22 will operate out of Oulunsalo. The flight operations will take place in the area bordering on Rovaniemi, Kuusamo, Joensuu, Kuopio, Jyväskylä and Oulu. The exercise will begin on 2 May at 9 am and end on 6 May no later than 2 pm. Flight operations will be flown daily between 9 am and 8 pm.


	thelocal.se
25.04.2022
	SWE/FIN:
Sweden and Finland agree to make NATO announcement next month, reports say

	According to both Iltalehti and Expressen, two tabloid newspapers from Finland and Sweden respectively, Sweden’s government has asked for Finland to delay their announcement so that the two countries can announce their intention to join simultaneously, in the week when Finland’s President Sauli Niinistö is due to make a state visit to Stockholm. While Iltalehti, which first reported the claim, did not say where its information came from, Expressen said the timing of the announcement had been confirmed by “government sources”. If the stories are correct, the timing will be tight, with the Swedish government’s new assessment of the security only due to be published on May 13th, the Friday before the claimed week for the announcement.

According to a story in the Aftonbladet newspaper, Sweden has been given assurances by the USA and Great Britain that if it is attacked during the period between applying to join Nato and becoming a member, they will come to the country’s defence. According to the newspaper, the support would come in the form of increased military presence near to Sweden, military exercises, and “strong political support” from Nato countries.


	timesofisrael.com
24.04.2022
02:21 AM
	TUR/RUS:
Turkey closes airspace to Russian planes flying to Syria, despite close ties

	People protest against Russia's invasion of Ukraine, in Istanbul, Turkey, April 7, 2022. (AP Photo/Francisco Seco)
Turkey has closed its airspace to Russian civilian and military planes flying to Syria, Turkish Foreign Minister Mevlut Cavusoglu was quoted as saying Saturday by local media. The announcement marks one of the strongest responses to date by Turkey, which has cultivated close ties with Moscow despite being a member of the NATO defense alliance, to Russia’s two-month military assault on Ukraine. “We closed the airspace to Russia’s military planes — and even civilian ones — flying to Syria. They had until April, and we asked in March,” Turkish media quoted Cavusoglu as saying. Cavusoglu said he conveyed the decision to his Russian counterpart Sergei Lavrov, who then relayed it to Russian President Vladimir Putin. “One or two days later, they said: Putin has issued an order, we will not fly anymore,” Cavusoglu told Turkish reporters aboard a plane headed to Uruguay.


	yle.fi
23.04.2022
13:13
	FIN:
FM: No point delaying Nato membership bid

	Foreign Minister Pekka Haavisto (Green) on Saturday said that the threshold for Finland seeking Nato membership may grow in the future if Finland does not attempt to join now. He said the Ukraine war has forced Finland to reevaluate its security policy. Parliamentary debate on Nato membership kicked off in the Finnish legislature this week. These discussions will culminate in whether or not Finland opts to join the alliance. An Yle analysis on Saturday found that the majority of MPs—114—support Finnish Nato membership. The portion of those in favour is expected to grow as more Social Democratic and Centre Party parliamentarians reveal their stance.

Haavisto told Yle TV1 it would be good for the two neighbours to synchronize their decisions regarding Nato membership. He, however, noted that Finland as a "sovereign state makes its own security and defence decisions." The Finnish Reserve Officers' Federation (FROF) on Saturday said it supported a Finnish Nato bid. Swedish People's Party chair and Justice Minister Anna-Maja Henriksson also emphasised the importance of membership in the alliance at a party council meeting in Kokkola on Saturday. "A military attack on our country should be unattractive to the point that no one would consider it," Henriksson said in a statement. President Niinistö has said Finland will likely make a decision on Nato membership well before the alliance's summit in Madrid, set to take place at the end of June.


	ekathimerini.com
22.04.2022
11:08
	GRC/USAF/NATO:
US UAVs returning to Larissa base

	MQ-9 Reaper unmanned aerial vehicles of the American armed forces will be operating in the coming weeks from the Hellenic Air Force’s 110th Combat Wing at Larissa Air Base. The MQ-9s are returning after almost a year and a half to facilities which have been further upgraded under the US-Greece Mutual Defense Cooperation Agreement (MDCA). The US is investing a total of $33.5 million in the base, so that the 110th Combat Wing can host technologically advanced platforms now and in the future. Although the MQ-9 mission is linked to surveillance missions in the Mediterranean region, their range (1,850 kilometers) also allows them to be used for NATO missions to countries bordering the Black Sea (Bulgaria, Romania), with the aim of monitoring the situation in Ukraine.

For the Hellenic Air Force, the presence of the MQ-9s has added significance, given the ongoing negotiations for the supply of the UAVs to Greece between Athens and the Pentagon. The Hellenic Air Force wants to procure three MQ-9 UAVs and a command station that will control them through the Foreign Military Sales (FMS) program. The US Air Force typically uses six MQ-9s per command post; however, the Greeks consider that three UAVs of this type are sufficient to meet the country’s surveillance needs. At the same time, there are also discussions under way with Israel for the supply of Israeli UAVs, specifically the most advanced type of Heron (MK II or Heron TP), which can also perform offensive missions. The experience so far with Heron, which has been subleased to the Hellenic Air Force and operates from Skyros, has been deemed satisfactory. 

Meanwhile, Turkey’s behavior in the Aegean is vindicating Greece’s moves to strengthen the deterrence capabilities of its air force. On Wednesday, Turkish Air Force fighters resume overflights in Greek territory, leading to a series of interceptions and mock dogfights.


	defensie.nl
22.04.2022
	NLD/NATO:
Patriot unit ready to fire in Slovakia
	The Patriot air defence system in central Slovakia is operational. The unit manning the system is therefore ready to protect critical systems and facilities in the country against possible threats from the air. The Patriot deployment is being carried out in cooperation with and under the leadership of Germany at NATO’s request. The countries’ air defence units are positioned just two kilometres apart in a valley between forested hills. The positions are not far from the town of Zvolen. Although an attack is not expected, Russian missiles could potentially pose a threat to NATO territory. The Patriot system would be used to counter that threat. The deployment is therefore defensive in nature. The commander stressed that “NATO and the Netherlands are not at war with Russia. We are only here to deter Russia and reinforce the defensive capabilities of our partners in Eastern Europe.”


	globaltimes.cn
22.04.2022
	CHN:
PLA Navy implies imminent launch of China's 3rd aircraft carrier
	One day ahead its 73rd founding anniversary on Saturday, the Chinese People’s Liberation Army (PLA) Navy on Friday released a promotional video on China’s aircraft carrier program, in which it gave a very obvious hint that the country’s third aircraft carrier will be officially revealed soon. The new carrier, expected to feature a number of new technologies including electromagnetic catapults, could be launched within 2022, experts said.

China now has experiences with two aircraft carriers, particularly the construction of the Shandong, which enabled China to gain rich experiences that are very important to the construction of the third carrier, Song Zhongping, a Chinese military expert and TV commentator, told the Global Times on Friday. According to the general pattern of aircraft carrier construction, it would take three to four years to launch a new carrier after the start of construction, and the third carrier should also follow this pattern, Song said.

(Ergänzende Information globaltimes.cn vom 21.04.2022: Shortly before its 73rd founding anniversary on Saturday, the Chinese People's Liberation Army (PLA) Navy announced on Thursday for the first time the commissioning of its second Type 075 amphibious assault ship. Eyeing the demands for future amphibious and far sea combat, the amphibious assault ship Guangxi, which recently entered service with the PLA Navy, conducted a series of basic trainings including navigation organization, combat rescue and damage control in an undisclosed sea region, China Central Television (CCTV) reported on Thursday. The CCTV report shows that it is a Type 075 amphibious assault ship with hull number 32, following China's first Type 075 amphibious assault ship, the Hainan, which has the hull number 31. Z-8 helicopters, Type 05 amphibious armored vehicles and Type 726 air-cushioned landing craft have started training together with the Guangxi, which is also dubbed a helicopter carrier, according to the CCTV.)


	defenseone.com
22.04.2022
	SWE/FIN:
NATO Membership for Sweden Would Be ‘A Small Step For The Military, But A Giant Leap For The Political System’

	Looking nervously to the East, Sweden and Finland are considering giving up their long histories of military independence by joining NATO, a potentially seismic shift driven by Russia’s invasion of Ukraine. A decision to apply for membership would kick off a protracted political process and reshape European geopolitics, but Swedish military officials have no qualms about integrating with allies with whom they already train and fight closely. Sweden has regularly worked with NATO for more than two decades, including conducting joint exercises and operating on the battlefield together in Bosnia, Kosovo, Libya, Afghanistan, and Iraq, Lt. Gen. Michael Claesson, the Swedish chief of joint operations, told Defense One at the Swedish Embassy in Washington this week. The military already knows that its technology and values are interoperable with the alliance. 

For decades, Sweden and Finland have pursued a policy of neutrality and declined to join NATO. Even last month, after Putin sent forces into Ukraine, Swedish Prime Minister Magdalena Andersson said that joining the alliance would “further destabilize this area of Europe.” But as Putin’s unprovoked and brutal attack continued, both Finland, which shares a 830-mile border with Russia, and Sweden, which faces it across the Baltic Sea, have warmed to the idea. Both countries' parliaments are currently debating the issue. Last week, Andersson said that “the security landscape has completely changed,” while Finnish Prime Minister Sanna Marin said her country will make a decision on applying in “weeks.”

(Vollständiger Beitrag abrufbar unter:
https://www.defenseone.com/policy/2022/04/nato-membership-sweden-would-be-small-step-military-giant-leap-political-system/366004/)


	defenseone.com
21.04.2022
12:33 PM ET
	UKR/USA:
Kyiv Asked for a New Kamikaze Drone to Fight Russia. The Air Force Delivered Phoenix Ghost

	Ukraine asked the U.S. for a new drone to fight Russia, so the U.S. Air Force delivered one for them: Phoenix Ghost, a new lethal aerial weapon that the Pentagon is reluctant to detail, except to say it will take on many of the qualities of the kamikaze Switchblade drones already in theater. The drone is produced by California-based Aevex Aerospace. 

The new drone has similar characteristics to the Switchblade drone made by Arlington, Va.- based Aerovironment. To date, the U.S. has sent Ukraine more than 700 of the drones. The small Switchblade 300 weighs about 6 pounds and can fit in a backpack. It’s tube-launched, and when fired, can hit targets up to 10 kilometers away, according to Aerovironment’s website. It can loiter for up to 15 minutes and be called off target if necessary. Like the Switchblade, which the U.S. trained some Ukrainian forces on who were already in the U.S. when the invasion began, Phoenix Ghost will require “some minimal training for knowledgeable UAS operators to be able to use it.
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	news.usni.org
02.05.2022
	USN:
USNI News Fleet and Marine Tracker: May 02, 2022

	These are the approximate positions of the U.S. Navy’s deployed carrier strike groups and amphibious ready groups throughout the world as of May 02, 2022, based on Navy and public data. In cases where a CSG or ARG is conducting disaggregated operations, the chart reflects the location of the capital ship.

(Infografik abrufbar unter:
https://news.usni.org/2022/05/02/usni-news-fleet-and-marine-tracker-may-2-2022)


	air.defense.gouv.fr
27.04.2022
	FRA:
Strategic Vision of the Air Force and Space

	General Stéphane Mille, Chief of Staff of the Air Force and Space presents his strategic vision in a context of conflicts marked by the importance of aviation and space.

Freedom of action in the third dimension is now increasingly contested and threats are now spreading to space. In an uncertain strategic environment, where the return of high intensity becomes possible and the fight for air and space superiority a reality, General Stéphane Mille reveals his intentions. He wants a bold Air and Space Force (relying on the Aviator's disruptive capacity for innovation to accelerate its modernization), agile and open and connected (transforming the profound evolutions of society into opportunities and operational assets), and finally focused on the training and combat preparation of today's Aviators, while being mobilized on the training of tomorrow's Aviators. In order to ensure the maintenance of nuclear deterrence and aviation safety postures.

(Vollständiges Dokument abrufbar unter:
https://air.defense.gouv.fr/sites/default/files/public/2022-04/vision_strategique_armee_air_espace.pdf)


	rand.org
April 2022
	RUS/UKR/USA:
Russia's War in Ukraine: Insights from RAND

	As the war rages on, it's unclear what will happen next. But high-stakes questions loom large. How might the conflict evolve on the ground, at the negotiating table, and in the information space? How can the international community support Ukrainian refugees? And what can the West do to hold Putin accountable while mitigating the risk of a wider war between Russia and NATO? A vast body of previously published RAND research and analysis can shed light on these questions, and dozens of RAND experts are providing real-time insights that may help inform both immediate and longer-term policy responses to Russia's attack.

(Abrufbar unter:
https://www.rand.org/latest/russia-ukraine.html)


	focus.de
28.04.2022

	RUS/UKR:
Schlacht um Kiew
-
Experten enthüllen, wie die Ukraine Putins Truppen in die Knie zwingen konnte

	Die russischen Truppen erlitten bei der Schlacht um Kiew eine erhebliche Niederlage. Doch wie kam es überhaupt dazu? Zwei Kriegsforscher machten vier Debakel aus, die Putins Soldaten erlebten. Sie alle hängen mit schlechter Vorbereitung zusammen.

Am 24. Februar 2022 überfiel Russland die Ukraine. Das wichtigste Ziel der Invasion: die Hauptstadt Kiew. Nur wenige Tage sollte die Eroberung dauern. Doch die Russen stießen auf erbitterten Widerstand. Am Ende scheiterten sie. Die Kriegsforscher Jack Watling und Nick Reynolds vom Royal United Services Institute (RUSI), einer britischen Denkfabrik für Verteidigung, haben analysiert, wie es dazu kommen konnte, dass die Ukrainer die Russen rund um Kiew in die Knie zwangen.

Debakel Nummer 1: Der Kampf um den Flughafen Hostomel
Am frühen Morgen des 24. Februar kam es zu massiven Störungen des ukrainischen Luftverteidigungsradars. Als die Luftverteidigung den Kampf aufnehmen wollte, geriet sie unter Beschuss. Die ersten russischen Marschflugkörper und ballistischen Raketen verursachten laut einem ukrainischen Spezialisten für elektronische Kriegsführung genug Störungen, um die ukrainische Verteidigung zu durchdringen. Das Ziel: der Antonov International Airport in Hostomel nordwestlich von Kiew. Russische Fallschirmjäger sollten den Flughafen erobern. Von dort aus sollten Bodentruppen auf Kiew ziehen können.

Drei Tage vor dem Angriff hatten die russischen Luftlandeeinheiten ihren Einsatzplan präsentiert bekommen. In den folgenden Tagen sprachen sie über ihre gewagte Operation und das Hauptziel Hostomel. Als sie landeten, sahen sie sich einem direkten Gegenangriff der ukrainischen Artillerie ausgesetzt. Russland konnte den Flughafen zwar zeitweise unter großen Verlusten erobern. Es gelang Putins Truppen jedoch nicht, ihn als Landeplatz zu nutzen. Der Ukraine gelang es schlussendlich den Airport zurückzuerobern.

(Vollständiger Beitrag abrufbar unter:
https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/schlacht-um-kiew-experten-enthuellen-wie-die-ukraine-russland-wirklich-in-die-knie-zwang_id_90776054.html)


	military.com
by Paul J. Springer, Professor of Comparative Military Studies, Air University
26.04.2022
	Going Underground: Ukraine’s Subterranean Fighters Highlight the Benefit – and Long History – of Tunnels in Warfare

	Since the war began in February, reports have emerged of Ukrainian defenders using underground tunnel networks in efforts to deny Russian invaders control of major cities, as well as to provide sanctuary for civilians.

As an expert in military history and theory, I know there is sound thinking behind using tunnels as both a defensive and offensive tactic. Such networks allow small units to move undetected by aerial sensors and emerge in unexpected locations to launch surprise attacks and then essentially disappear. For an invader who does not possess a thorough map of the subterranean passages, this can present a nightmare scenario, leading to massive personnel losses, plummeting morale and an inability to finish the conquest of their urban objective – all factors that may have factored in Putin’s decision not to send troops underground in Mariupol.

(Vollständiger Report abrufbar unter:
https://www.military.com/daily-news/opinions/2022/04/26/going-underground-ukraines-subterranean-fighters-highlight-benefit-and-long-history-of-tunnels.html?ESRC=eb_220427.nl)

	gao.gov
April 2022
	USA:
F-35 Joint Strike Fighter - Cost Growth and Schedule Delays Continue

	The Department of Defense (DOD) has not yet authorized the F-35 program to begin full-rate production. Full-rate production generally is the point when a program has demonstrated an acceptable level of performance and reliability; and in the case of the F-35, is ready for higher manufacturing rates. The delay in reaching this milestone stems largely from problems and delays developing the F-35 simulator, needed for crucial testing. The program is projected to finalize its schedule in spring 2022. As a result, the date for the full-rate production decision remains undetermined at this time. Despite this delayed decision, DOD is planning on acquiring up to 152 aircraft per year. At that rate, DOD would purchase about one-third of all planned F-35 aircraft before achieving this production milestone, which increases risk.

(Vollständige Studie abrufbar unter:
https://s3.documentcloud.org/documents/21746553/f-35-joint-strike-fighter-cost-growth-and-schedule-delays-continue-april-25-2022.pdf)


	sipri.org
25.04.2022
	World military expenditure passes $2 trillion for first time
	Total global military expenditure increased by 0.7 per cent in real terms in 2021, to reach $2113 billion. The five largest spenders in 2021 were the United States, China, India, the United Kingdom and Russia, together accounting for 62 per cent of expenditure, according to new data on global military spending published today by the Stockholm International Peace Research Institute (SIPRI).

(Factsheet abrufbar unter:
https://www.sipri.org/publications/2022/sipri-fact-sheets/trends-world-military-expenditure-2021)


	eurasiantimes.com
24.04.2022
	Deployed Around Russia – F-35 Test Pilot ‘Speaks His Heart Out’ On The Might Of US Stealth Fighters Over J-20, Su-57 Jets

	In conversation with EurAsian Times, Billie Flynn, a former Royal Canadian Air Force lieutenant colonel and senior F-35 test pilot for Lockheed Martin, discusses the details of the F-35, highlighting the role it could play in bolstering NATO defenses and Ukraine-like scenarios.

(Vollständiger Artikel abrufbar unter:
https://eurasiantimes.com/deployed-around-russia-f-35-test-pilot-opens-his-heart-out-on-the-might-of-us-stealth-fighters-over-j-20-su-57-jets/)

	jpost.com
24.04.2022
	RUS:
Ukraine-Russia War: Russia forced to use outdated Soviet equipment
	Exzerpt:

At least one Russian facility responsible for the production of surface-to-air missiles (SAMs) has been shut down because, as noted by employees, "almost nothing Russian" is used during the critical state of production when electronic components are used, the GUR reported. Most of the Russian military's electronic components were provided by Germany, but this has stopped due to the sanctions.

(Vollständiger Report abrufbar unter:
https://www.jpost.com/international/article-704938?_ga=2.164729270.823201846.1650793771-1229034299.1617710680&utm_source=ActiveCampaign&utm_
medium=email&utm_content=Ukrainian+official%3A+Russian+forces+trying+to+storm+Azovstal+plant&utm_campaign=April+24%2C+2022)


	jpost.com
23.04.2022
	Western countries see Ukraine's drone use as future of war – analysis

	Ukraine is fast becoming a testbed for new types of drones in order for other countries to see how effective they may be in future wars.  When Ukraine was invaded by Russia in February, it had a number of drones at its disposal to use against the Russian military. It has used these well but as the war has dragged on, many countries that supply weapons to Ukraine now see the potential of various types of drones to transform the battlefield in Ukraine.

(Vollständige Analyse abrufbar unter:
https://www.jpost.com/international/article-704907)


	iiss.org
March 2022
	European Combat Air Power: A Snapshot

	This IISS research paper assesses the state of Europe’s main combat aircraft development and procurement programmes against the backdrop of a shifting and worsening international security environment. It will review the decisions  that  have  shaped  European  national  requirements  and  their  respective  defence-aerospace  industrial  bases, consider the continent’s competing Future Combat Air System projects, and assess ongoing procurements.

(Vollständige Analyse abrufbar unter:
file:///C:/Users/Standard/Downloads/European%20Combat%20Air%20Power%20A%20Snapshot.pdf)
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